
Markt Sulzbach a. Main mit den Ortsteilen Dornau und Soden

Nr. 49 5. Dezember 2025 

Herzliche Einladung 
zum Adventsnachmittag in der Braunwarthsmühle 
am Mittwoch, den 10.12.2025 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
der Sozialkreis Sulzbach lädt zusammen mit Pfarreiengemeinschaft und der 
Marktgemeinde alle Seniorinnen und Senioren herzlich zum traditionellen Ad-
ventsnachmittag in den Saal der Braunwarthsmühle ein:
Mittwoch, den 10. Dezember 2025 um 14.00 Uhr

Freuen Sie sich auf ein liebevoll zusammengestelltes Programm und einen ge-
selligbesinnlichen Nachmittag in froher Runde.

Auf Ihr Kommen freuen sich

Markus Krebs           Pfarrer Arkadius Kycia Diakon Karl-Heinz Klameth
Erster Bürgermeister     Pfarreiengemeinschaft       Sozialkreis Sulzbach
            St. Christophorus
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Sozialkreis Sulzbach lädt herzlich zu seinem 

Advents-Stöberbasar 
an diesem Samstag, 06.12.2025 
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
im Hof der Hinteren Dorfstraße 3 ein.

Es erwarten Sie: Flohmarktartikel aus dem reichhaltigen Fundus, Romane und Kinderbücher, 
Kinderspielzeug und Gesellschaftsspiele (alle auf Vollständigkeit überprüft). Schönes, Selte-
nes und Interessantes… Auch die Kisten mit Weihnachtsdeko werden hervorgeholt.
Auch ist in dieser Zeit die Kleiderkiste mit Second-Hand-Kleidung geöffnet.

Einfach mal vorbeistöbern. Es lohnt sich! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Markus Krebs 				    Roland Schwarzkopf, Anton Helbig
Erster Bürgermeister			   Sozialkreis Sulzbach

Herzliche Einladung zur Finissage
der Ausstellung von Masoumeh Mirzaei

am Sonntag, 07.12.2025 
im Haus der Begegnung

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Markt Sulzbach lädt Sie herzlich ein zur Finissage der Ausstellung von Masoumeh Mir-
zaei.

Am Sonntag, den 7. Dezember 2025, um 11.00 Uhr im Haus der Begegnung.
Die Ausstellung ist bis ca. 16.00 Uhr geöffnet. 

Die in Herat/Afghanistan geborene Künstlerin zeigt filigrane, vielsagende Werke, geprägt von 
ihrer kulturellen Herkunft und persönlichen Lebensgeschichte.
Sie wird ihre Gemälde erläutern und etwas von ihrer Lebensgeschichte erzählen. Ihre Werke 
zeigen auch die Rolle der Frauen in Afghanistan.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Der Eintritt frei.

Markus Krebs 						      Masoumeh Mirzaei
Erster Bürgermeister					     Künstlerin
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Adventskonzert der Bläserjugend
am Samstag, 06. Dezember 2025

um 16.00 Uhr in der St. Anna Kirche

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Die Nachwuchsmusikantinnen und -musikanten der Bläserklasse und des Jugendblasor-
chesters unter der Leitung von Yvonne Reis laden Sie herzlich am Samstag, den 06. Dezem-
ber, um 16:00 Uhr zu ihrem diesjährigen Adventskonzert in die Kirche St. Anna in Sulzbach 
ein.

Bereits vor dem Konzert heißen die Eltern der Musikerinnen und Musiker alle Gäste am 
Pfarrheim mit einem gemütlichen Glühweinempfang willkommen.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und einen stimmungsvollen Start in die Adventszeit!

Markus Krebs  				    Johanna Michael und Mona Strichirsch
Erster Bürgermeister			   Jugend-Managerinnen des MV Edelweiß

Herzlichen Glückwunsch!
Im Rahmen des vom Landkreis Miltenberg und dem Bayerischen Landessportverbands ver-
anstalten „Tag des Sports“ am 28. November 2025 in Elsenfeld wurde 

Bennet Breitenbach 
zum Sportler des Jahres gewählt.  Der Ausdauersportler hat unter anderem auf der Ironman-
Langdistanz M18-24 den dritten Platz bei den Europameisterschaften und den 24. Platz bei 
den Weltmeisterschaften belegt.

Zu dieser besonderen Ehrung und zu seinen herausragenden Leistungen gratulieren wir 
Bennet Breitenbach sehr herzlich und wünschen ihm weiterhin viele sportliche Erfolge.

Mit freundlichen Grüßen
Markus Krebs, Erster Bürgermeister
Marktgemeinderat und Marktverwaltung
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   26. Sulzbacher Konzertwoche  

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 
die bisherigen 5 Konzerte der 26. Sulzbacher Konzertwoche präsentierte wieder ein 
hervorragendes künstlerisches Angebot. Die abwechslungsreichen Konzerte 
bestätigten erneut den Ruf unserer Konzertwoche als kulturelles Highlight in der 
Vorweihnachtszeit.  
 
Allen, die unsere Konzerte besucht und sich daran erfreut haben, sowie den vielen 
Helferinnen und Helfern, die bei der Vorbereitung und der Durchführung der 
Konzertwoche mitgewirkt haben, sagen wir ein herzliches Dankeschön.  
 
Ein herzlicher Dank geht auch an unsere Sponsoren für ihre finanzielle Unterstützung 
der Konzertwoche.  
 
Wir freuen uns bereits, Ihnen im nächsten Jahr mit unserer 27. Konzertwoche wieder 
ganz besondere musikalische Highlights anbieten zu können.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Markus Krebs      Norbert Elbert 
Erster Bürgermeisterin     Dritter Bürgermeister 
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Amtliche Bekanntmachungen des Marktes Sulzbach

Markt Sulzbach a. Main
Landkreis Miltenberg

NIEDERSCHRIFT
über die öffentliche 

SITZUNG DES VERKEHRSPLANUNGSAUSSCHUSSES
(vorbehaltlich der Genehmigung)

am 20.10.2025 um 19:30 Uhr
im Haus der Begegnung (Spessartstr. 4)

1 Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); 
 Umsetzung des Parkraumkonzeptes im südlichen Ortsbereich; 
 Sachstandsbericht

Zu Beginn der Sitzung begrüßte der 1. Bürgermeister Markus den projektbegleitenden Planer vom 
Ingenieurbüro T+T GmbH, Herrn Mark Hofmann zum 1. Tagesordnungspunkt. Die Unterlagen hier-
für wurden im RIS mit der Ladung bereitgestellt.
Zu Beginn des Tagesordnungspunktes Parkraumkonzept informierte der 1. Bürgermeister über 
die vorab am 06.10.2025 durchgeführte themenbezogene Bürgerinformationsstunde. Seitens der 
Verwaltung wurde die in dieser Versammlung gemeinsame getroffene Zusammenfassung der Aus-
wertung zu den relevanten Sachverhalten vorgestellt.
Folgende Punkte und Fragen wurden anschließend im Ausschuss besprochen: 

1.1. MIL 31 „Jahnstraße“: 

a)  Kennzeichnung weiterer Parkflächen mittels Markierungen:
>>  Die Verwaltung gibt zu bedenken, dass auf Grund der Richtlinien für die Markierung von Straßen 

(RMS) zumeist eine Verschlechterung der Situation wegen wegfallender Parkflächen entspre-
chend der Größenvorgaben zu erwarten ist. 

  Des Weiteren müssen vorab das Staatliches Bauamt Aschaffenburg als zu ständige Straßen-
baubehörde, das Straßenverkehrsamt im LRA Miltenberg sowie die Polizei Obernburg diesem 
Vorhaben zustimmen, was als gering erfolgsversprechend eingeschätzt wird.

Herr MGR Alexander Heß regt im Zuge dieses Diskussionspunktes allgemein eine Bewirtschaftung 
von öffentlichen Parkflächen an.
Beschluss:
Dem Antrag auf Kennzeichnung / Markierungen weiterer Parkflächen auf der Kreisstraße MIL 31 
Jahnstraße wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  1  Anwesend: 8
Nein: 7  Persönlich beteiligt: 0
Namentliche Nein-Stimme:  MGR Alexander Heß

b)  Aufweichen (Verkürzen) der vorhandenen Parkverbotszeiten:
>>  Der Ausschuss diskutiert kurz über diesen Antrag. Es wird festgestellt, dass sich die jetzige Ver-

kehrsführung mit der vorhandenen Beschilderung enorm verbessert hat und sieht daher keine 
Veranlassung zu einer Änderung.

Beschluss:
Dem Antrag auf Änderung / Verkürzen der angeordneten Parkverbotszeiten in der Jahnstraße wird 
zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja:  1  Anwesend: 8
Nein: 7  Persönlich beteiligt: 0

c) Errichtung von Anwohnerparkplätzen:
>>  Die Verwaltung erklärt, dass bereits in der Vergangenheit gleichlautende Anträge für verschie-

dene Bereiche im Ortskern und umliegenden Wohn-Gebiete beraten und abgelehnt wurden. Auf 
Grund dessen sieht man eine solche Festlegung ohne bestehende Satzung über die Festlegung 
von Anwohnerparken analog z.B. Aschaffenburg als nicht zielführend an und sieht hier keine 
weitere Notwendigkeit.
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Beschluss:
Dem Antrag auf Errichtung von Anwohnerparkplätzen in der Jahnstraße wird zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja:  1  Anwesend: 8
Nein: 7  Persönlich beteiligt: 0

d)  Markierung einer weiteren Querungshilfe in der Kreisstraße: 
>>  Dieser Vorschlag einer Anwohnerin bezog sich auf die vorübergehende Mehrbelastung durch 

eine Umleitung über die Jahnstraße in Richtung Spessartstraße und Mühlweg auf Grund der 
Vollsperrung Hauptstraße während des Glasfaserausbaus in der Hauptstraße und damit ver-
bundener Schwierigkeiten für Fußgänger die Fahrbahn zu queren. Im Übrigen gelten die glei-
chen Parameter wegen der Zuständigkeiten wie in Punkt a) beschrieben.  

Beschluss:
Dem Antrag auf Markierung einer weiteren Querungshilfe auf der Kreisstraße wird zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja:  1  Anwesend: 8
Nein: 7  Persönlich beteiligt: 0

1.2. „Blumenstraße“ westlicher Teil:

a) Überprüfung der Verkehrsführung in dem Teilstück der westlichen Blumenstraße:
>>   Auf Grund von Rückmeldungen einiger Anwohner nach der Einführung zu der kurzen Einbahn-

straße zur Hauptstraße, wobei auch positive Rückmeldungen erfolgten, wurde dieser Aspekt 
auch in der Bürgerinformationsveranstaltung aktiv diskutiert. Einige Hinweise ergaben, dass 
sich nicht alle Verkehrsteilnehmer an diese neue Verkehrsführung hielten und entgegen der 
Einbahnstraße fahren würden, dass für die dort wohnenden Bürger Umwege entstehen und aus 
diesem Grund die Entfernung der Einbahnstraße gefordert wird. Aus dem Ausschuss kam der 
Vorschlag zur Beibehaltung und Beobachtung über einen längeren Zeitraum. Die Verwaltung 
erklärt nochmals die Hintergründe und Forderungen seitens der Feuerwehr und Zustimmung 
der übergeordneten Behörden zur Erhöhung der Verkehrssicherheit an der Zufahrt der St 2309 
Hauptstraße. Dieses bekräftigte ebenso der zuständige Verkehrsplaner  Herr Hofmann vom 
Büro T+T GmbH. 

Im Ausschuss wurden weitere Verkehrsvarianten diskutiert und wie folgt beschlossen:
Beschluss:
Dem Antrag auf Einrichtung einer kompletten Einbahnstraße in der westlichen Blumenstraße zwi-
schen Breiter Weg und Hauptstraße wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  1  Anwesend: 8
Nein: 7  Persönlich beteiligt: 0
Beschluss:
Dem Antrag auf Beibehaltung der jetzigen Verkehrsführung mit einer Einbahnstraße in der westli-
chen Blumenstraße zwischen Breiter Weg und Hauptstraße wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  7  Anwesend: 8
Nein: 1  Persönlich beteiligt: 0

b) Antrag auf Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h in der westlichen Blumenstraße:
>>  In der Sitzung wird vorgeschlagen, den Teil der Blumenstraße mit 30 km/h zu beschränken. Die 

Verwaltung erklärt, dass Kontrollen der Blumenstraße mit der kommunalen Verkehrsüberwa-
chung auf Grund des Fehlens einer Messstelle und der Kürze der zu überwachenden Strecke 
ausscheidet.

Beschluss:
Dem Antrag auf Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h in der westlichen 
Blumenstraße zwischen Breiter Weg und Hauptstraße wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  2  Anwesend: 8
Nein: 6  Persönlich beteiligt: 0
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1.3. „Dornauer Weg“:

a)  Markierung / Freigabe zusätzlicher Parkflächen auf der Kreisstraße entlang der Mauer in  
Richtung Jahnstraße (gegenüber dem Frisör-Salon):
>>  Seitens des Planers Herr Hofmann werden hierzu die Parameter von Sichtdreiecken an Kreu-

zungen / Einmündungen, hier gerade zwischen zwei Kreisstraßen als auch die Forderungen 
des Staatlichen Bauamtes erörtert. 

  Die Verwaltung erklärt nochmals, dass die Schaffung privater Stellflächen dem Geschäftsin-
haber / Betreiber obliegt. In diesem Falle hat die Vermeidung von Verkehrsbehinderungen und 
verkehrsgefährdenden Zuständen Vorrang.

Beschluss:
Dem Antrag auf zusätzliche Schaffung von Parkflächen auf der Kreisstraße MIL 31 Dornauer Weg 
wird zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja:  0  Anwesend: 8
Nein: 8  Persönlich beteiligt: 0

b) Verlegung des Standortes Eingeschränktes Haltverbot am Anwesen Nr. 5:
>>  In der Bürgerinformationsveranstaltung wurde seitens eines Anliegers vom Dornauer Weg Nr. 10 

angefragt, ob eine Versetzung des Standortes des VZ 286-10 „Beginn eingeschränktes Halt-
verbot“ vom Ende des Grundstückes Nr. 5 um eine Hauslänge rückwärts in Richtung Ende Nr. 
7 erfolgen werden kann. Auf Grund parkender Anwohner direkt gegenüber, ist die Ein- und 
Ausfahrt mit seinen landwirtschaftlichen Fahrzeugen fast unmöglich. 

 Seitens der Verwaltung besteht hier Einverständnis.
Beschluss:
Dem Antrag auf Versetzung des Standortes des VZ 286-10 „Beginn eingeschränktes Haltverbot“ in 
der Kreisstraße wird zugestimmt. Herr Hofmann vom Büro T+T GmbH fertigt entsprechend einen 
VZ-Plan mit der Änderung an. 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Antrag mit der positiven Stellungnahme an das Straßenver-
kehrsamt im LRA Miltenberg weiterzuleiten.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  8  Anwesend: 8
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0

c)  Überprüfung der Parksituation zwischen Prof.-Dr.-Dölger-Straße und Blumenstraße (Bereich der 
Kinderarztpraxis):

>>  Seitens einiger Ausschussmitglieder und Anwohner wurde die Überprüfung der Parksituati-
on angeregt, da es des Öfteren zu Behinderungen in der Durchfahrt im Begegnungsverkehr 
kommt. Gleichzeitig wurde der Nachweis der erforderlichen Stellflächen der dort praktizieren-
den Kinderärzte hinterfragt.

  Die Verwaltung teilt mit, dass bereits im Vorfeld der Erarbeitung des Parkraumkonzeptes diese 
Stellflächenfrage überprüft wurden und eine Markierung bzw. Schilderhinweis auf die im Grund-
stück befindlichen Stellflächen vorhanden ist. 

 Eine Vorschrift zur zwingenden Nutzung der Stellflächen durch Patienten gibt es nicht. 
  Im Übrigen wurde gerade aus diesem Grund bereits eine Grenzmarkierung im Kreuzungsbe-

reich der Blumenstraße sowie die Aufstellung eines absoluten Haltverbotes oberhalb in Rich-
tung Dornau angeregt und vom Staatlichen Bauamt bereits umgesetzt.

Beschluss:
Dem Antrag auf Änderung der Parkregelung in dem Teilstück des Dornauer Weges auf der Kreis-
straße wird zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja:  0  Anwesend: 8
Nein: 8  Persönlich beteiligt: 0

1.4. „Prof.-Dr.-Dölger-Straße“:

a) Antrag auf Einrichtung eines Parkplatzes für außergewöhnlich Gehbehinderte: 
>>  Seitens einer Anwohnerin wurde wiederholt ein Antrag auf Zuweisung und Beschilderung eines 

Parkplatzes für außergewöhnlich Gehbehinderte auf der Straße vor ihrem Grundstück gestellt. 
Seitens der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass zwar die persönlichen Voraussetzungen mit dem 
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Ausweis und dem Vermerk „aG“ vorliegen, aber weitere Kriterien laut StVO nicht erfüllt sind.
  Hintergrund des Antrages ist nicht das Fehlen privater Stellflächen (Hof mit Zufahrt und Gara-

gen sind vorhanden), sondern ein langjähriger Nachbarschaftsstreit, der auch u.a. die Bauver-
waltung des Markt Sulzbach seit jeher beschäftigt.

  Genau aus genannten Gründen und wegen dem Fehlen der rechtlichen Voraussetzungen wur-
de ein gleichlautender Antrag bereits in den letzten Jahren abgelehnt.

  Im Übrigen hätte der beklagte Nachbar ebenso ein Anrecht auf bei selbiger Betrachtung einen 
solchen Anspruch, so dass damit Niemandem geholfen wäre.

Beschluss:
Dem Antrag auf Anordnung eines personenbezogenen Parkplatzes für außergewöhnlich Gehbe-
hinderte in der Prof.-Dr.-Dölger-Straße Weg wird zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja:  1  Anwesend: 8
Nein: 7  Persönlich beteiligt: 0

b)  Überprüfung zur Änderung der Parkordnung gemäß Konzept:
>>   Für den Fall, dass kein Behindertenstellplatz errichtet werden kann, wurde von gleicher Antrag-

stellerin angefragt, ob ein wechselseitiges versetztes Parken angeordnet werden kann, wie im 
Projekt seitens des Ausschusses jedoch nicht beschlossen wurde.

Beschluss:
Dem Antrag auf Änderung der Parkordnung mit Festlegung wechselseitigen Parkens im Teilstück 
der westlichen Prof.-Dr.-Dölger-Straße wird zugestimmt. 
Abstimmungsergebnis:
Ja:  1  Anwesend: 8
Nein: 7  Persönlich beteiligt: 0

1.5 Information zur Erhöhung des Einsatzes der Kommunalen Verkehrsüberwachung:

>>  Der 1. Bürgermeister informiert, dass nach derzeitiger Erhöhung der KVÜ auch die Bereiche mit 
Arztpraxen und erhöhtem Verkehrsaufkommen im südlichen Ortsgebiet regelmäßig kontrolliert 
werden. 

  - Ruhende Verkehr mtl. 50 Stunden mit Einsatz im Ortsteil Soden 
 - Fließender Verkehr mit 20 Stunden
Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis.

1.6. Information zur Markierung des öffentlichen Parkplatzes Am Weiher:

>>   Der Bauhof hat zwischenzeitlich die Markierung der einzelnen Parkstände vorgenommen.  
Die alte Pflastermarkierung war verwittert und nicht mehr erkennbar.

Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis.

1.7  Antrag zur Überprüfung der Verkehrsführung ab Schulstraße / Flurweg / Kurmainzer 
Ring:

>>  Die Verwaltung erklärt, die derzeitige Verkehrsführung zu erfassen und Änderungsvorschläge in 
der nächsten Sitzung des VPLA im März 2026 vorzustellen.

Beschluss:
Dem Antrag auf Überprüfung und Vorlage von Beschilderungsvorschlägen im betroffenen Wohn-
gebiet wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  8  Anwesend: 8
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 0

1.8 Antrag zur Schaffung zusätzlicher Parktaschen am Neubaugelände des „Ibelo-Platzes“:

>>  Der 1. Bürgermeister erörtert den Antrag aus der Bürgerinformationsveranstaltung zum „Park-
raumkonzept“ am 06.10.2025. Der Ausschuss wird über das seitens der Regierung genehmigte 
Projekt, welches sich im Übrigen bereits in der Fertigstellung befindet, in Kenntnis gesetzt. 

 Eine Änderung und Neuplanung werden seitens der Verwaltung abgelehnt.
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Beschluss:
Dem Antrag auf Schaffung zusätzlicher Parktaschen am „Ibelo-Gelände“ wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  0  Anwesend: 8
Nein: 8  Persönlich beteiligt: 0
Nach Abschluss der Beratung zum Top 1 „Parkraumkonzept“ verabschiedet der 1. Bürgermeister 
Herr Krebs den Verkehrsplaner vom Büro T+T GmbH Herrn Hofmann und bedankt sich für die 
Teilnahme und gute Zusammenarbeit.

----------------------------------------------

2 Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); 
 Überprüfung der Verkehrsführung in der Margarethenstraße;

Der Antrag eines Anwohners aus der Margarethenstraße auf Änderung der Verkehrsführung zur 
Verkehrsberuhigung in dem nördlichen Wohngebiet wird vom 1. Bürgermeister anhand der Plan-
vorschläge vorgestellt.
Alle Unterlagen wurden im RIS mit der Ladung bereitgestellt.
Im Wesentlichen geht es darum, den Durchgangsverkehr zwischen Industriegebiet (Einkaufsmärk-
te) und Neubaugebiet Hasenhecke in der Margarethenstraße zu blocken und umzulenken.
Diese Verkehrsroute wird stets als Ausweichstrecke bei Baumaßnahmen auf der Staatsstraße 
Bahnhofstraße sowie als Abkürzungsstrecke in Richtung Leidersbach genutzt.
Nicht selten käme es in der Zone 30 zu gefährlichen Verkehrssituationen.
Kinder können in dem Wohngebiet nicht ohne Weiteres draußen spielen, ohne ständig auf den 
Verkehr zu achten.   
Der Vorschlag sieht vor, den Durchgangsverkehr von der „Margarethenstraße“ komplett zu bre-
chen, in dem man den Verkehr westwärts über die zur St 2309 Bahnhofstraße querverbinden 
Straßen „Karolinenstr.“, „Im Steinetz“ und „Im Hag“ im Wohngebiet bei gleichzeitiger Sperrung von 
Anwohnerstraßen lenkt. Die in diesem Bereich befindlichen kleineren Verbindungsstraßen „Luisen-
str“., „Annastr.“, „Alexandrastr.“ und „Agathastr.“ sollen als Sackgassen fungieren. 
Dieser Vorschlag wird intensiv im Ausschuss diskutiert. Eine damit verbundene Mehrbelastung der 
Bahnhofstraße wird nicht befürwortet. Man spricht sich für mehr Verkehrskontrollen aus.
Seitens der Verwaltung wird erklärt, dass keine Unfallhäufungen bekannt sind.
In der Margarethenstraße hängt seit Jahren ein DSD-Geschwindigkeitsanzeigegerät. Die kommu-
nale Verkehrsüberwachung wird regelmäßig im Rahmen der Einsatzmöglichkeiten mit der Über-
wachung des fließenden Verkehrs in den Messstellen Karolinenstraße oder Margarethenstraße 
eingesetzt.
In aller Regel werden auf Grund der vielen einmündenden Querstraßen und der Vorfahrtsregelung 
„Rechts vor Links“ keine hohe Geschwindigkeit gefahren.   
Es waren in den vergangenen Jahren bereits verschiedene Vorschläge zur Sperrung des Durch-
gangsverkehrs Thema im VPLA. Im Ergebnis wurde bereits in der Margarethenstraße ein Durch-
fahrtsverbot für LKW aus Richtung Gewerbegebiet angeordnet.
Um nach der Erweiterung des Gewerbegebietes eine Verkehrsentlastung und Verkehrslenkung in 
der Industriestraße zu bewirken, gab es diesbezüglich Gespräche mit der Polizei, die bislang auf 
Grund der Gegebenheiten und Straßenführungen mit den zu beachtenden Lieferzonen verschie-
dener Märkte zu keinem Ergebnis führten.
Der Ausschuss regt durch die Verwaltung eine Erfassung der derzeitigen Verkehrslast in der Mar-
garethenstraße an. 
Diesbezüglich wird der Ausschuss über die bereits getätigte Anschaffung von zwei 
neuen Geräten, welche in beide Verkehrsrichtungen messen und erfassen können, 
informiert. Das eine Gerät wird seitens des Bauhofes aus der Kreisstraße MIL 31 Dornauer Weg 
umgehend dorthin umgesetzt. 
Diesbezügliche Auswertungen auch zu KVÜ Einsätzen sollen in der nächsten Sitzung des VPLA 
zu Kenntnis gebracht werden.
Beschluss:
Dem Antrag auf Sperrung des Durchgangsverkehrs in der Margarethenstraße und Änderung von 
Verkehrsführungen in umliegenden Anwohnerstraßen wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  0  Anwesend: 8
Nein: 8  Persönlich beteiligt: 0
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3 Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); 
 Überprüfung der Verkehrssituation östliche Königsberger Straße

Dem Ausschuss wird der Antrag des MGR Herr Jörg Kuhn aus der Sitzung des MGR am 01.10.2025 
vorgetragen.
Der Antrag sowie die Ausführungen zu rechtlichen Voraussetzungen wurden mit der Ladung im 
RIS bereitgestellt.
Herr Kuhn wird als Mitglied des VPLA das Wort erteilt und erörtert das Begehren von Anwohnern 
zur Schaffung einer Spielstraße bzw. eines „Verkehrsberuhigten Bereiches“.
Seitens der Verwaltung werden die unterschiedlichen rechtlichen Voraussetzungen zur „Spielstra-
ße“ und „Verkehrsberuhigten Bereichen“ erörtert, die in diesem Falle nur zum Teil mit Umbau der 
Straßenbereiche erfolgen könnten.
Im vorliegenden Fall handelt es sich um reine Anliegerstraßen in einer Sackgasse ohne Durch-
gangsverkehr.
Beschluss:
Dem Antrag auf Einrichtung eines verkehrsberuhigten Bereiches wird zugestimmt.  
Abstimmungsergebnis:
Ja:  2  Anwesend: 8
Nein: 6  Persönlich beteiligt: 

----------------------------------------------

4 Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); 
 Überprüfung Parkregelungen in der Sodentalstraße (Ortseingang bis Am Berg)

Der Ausschuss wurde über die Anregungen des MGR Herr Amrhein zur Überprüfung von Parkre-
gelungen im Ortsteil Soden informiert.
Im Einzelnen geht es vor allem um die Parksituation in Höhe Montessorischule, in der Dr.-Karl-
Reus-Straße am Kinderspielplatz und das Parken am Ortsausgang in Richtung Sulzbach.
Hier teilt die Verwaltung mit, dass letztes Jahr in Absprache mit Anwohnern in der Sodentalstraße 
die Parkmarkierungen halbseitig auf dem Gehweg besprochen und 
angepasst geändert wurden. Die Markierung wurde danach zeitnah im Herbst 2024 mit einer Mar-
kierungsfirma erneuert. 
Mit der Fa. NWS wurde in Abstimmung mit der Polizei eine neue Messstelle zur Überwachung der 
nun mehr angeordneten und aufgestellten Geschwindigkeiten von 30 km/h in der Sodentalstraße 
Höhe Montessorischule eingerichtet, die monatlich regelmäßig mit der Überwachung beauftragt 
wird.
Wegen der Parksituation in der Dr.-K.-Reus-Straße wird die Markierung am Spielplatz überprüft 
und die KVÜ mit der Überwachung beauftragt.
Vor einigen Jahren wurde die Parksituation zum Ortsausgang auf Grund Anwohnerbeschwer-
den untersucht und in Abstimmung mit der Polizei, Straßenverkehrsamt und Staatlichen Bauamt 
Aschaffenburg die vorhandenen Parkverbote angeordnet. Eine Änderung wird derzeit hier nicht 
angeregt.
Beim Straßenverkehrsamt Miltenberg liegen weitere Anträge für den ortseinwärts fahrenden KFZ- 
und Radverkehr vor sowie die Überprüfung der Haltestellen vor.
Das Straßenverkehrsamt sollte diesbezüglich einen gemeinsamen Ortstermin mit der Polizei, 
Staatlichen Bauamt, LRA Radverkehrsbeauftragten und mit der Bauverwaltung des Markt Sulz-
bach anberaumen, was bislang leider noch nicht stattfand.
In diesem Zusammenhang kann das Parkgeschehen gleich nochmals mit aufgegriffen und beraten 
werden.
Beschluss:
Dem Antrag auf weitere Änderungen von Parkflächenmarkierungen und Änderungen der Parksitu-
ationen in Richtung Ortsausgang nach Sulzbach wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja : 0  Anwesend: 8
Nein: 8  Persönlich beteiligt: 
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5  Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO); 
 Überprüfung der Verkehrsführung im OT Dornau - „Dornauer Spange“

Der 1. Bürgermeister erörtert den Antrag von Anwohnern des Neubaugebietes „Auf der Birkenhö-
he“ auf Neubewertung des landwirtschaftlichen Weges (sog. „Dornauer Spange“) zwischen den 
beiden Kreisstraßen MIL 31 „Kleinwallstädter Straße“ und „Sulzbacher Straße“ gelegen. 
Die Unterlagen und Lagepläne wurden im RIS zur Sitzung bereitgestellt.
Nach Einführung des 1. Bürgermeisters in die Thematik wird seitens der Verwaltung erklärt, dass 
bereits im Vorfeld des Antrages ein ausführliches Gespräch zur Klärung bzw. Erörterung folgender 
Schwerpunkte zwischen Antragstellern und der Bauverwaltung stattfand: 
•  Antrag auf Neubewertung des landwirtschaftlichen Weges, welcher im Zuge der Erschließung 

des Baugebietes „Am Sulzbacher Weg“ nicht in Bezug auf die Verkehrsbeziehungen, tatsächli-
chen Nutzungen und somit auf die Lärmimmissionen untersucht worden sei.

• Bemängelt werden folgende Punkte nach Einzug in das neue Wohngebiet: 
 - Fahrbahnbreite; 
 - Zustand Fahrbahnbelag mit Banketten; 
 - Fehlende Infrastruktur (Fahrbahnbegrenzungsstreifen, Leitpfosten, Geh- und  Radweg)
 -  Nutzung außer von landwirtschaftlichen Fahrzeugen und Omnibussen u.a. auch von PKW, 

Reitern, Radfahrern und Fußgängern;
• Schlussfolgerungen des Antrages:
    -  Geschwindigkeitsbegrenzung auf 20 km/h zur Erhöhung der Verkehrssicherheit und Reduzie-

rung der Abroll- und Fahrgeräusche;
 - Sperrung des Weges „Dornauer Spange“ für PKW und Motorräder;
Seitens der Verwaltung wird anhand von Fotos und Lageplänen die aktuelle Verkehrsführung erör-
tert. Der Weg ist gesperrt für Fahrzeuge aller Art über 7,5 t und für landwirtschaftliche Fahrzeuge 
sowie Omnibusse frei. Auf Grund einer früheren Betrachtung des Weges wurden für einen Zeit-
raum Geschwindigkeiten ermittelt, die keine signifikanten Überhöhungen ergaben.
Des Weiteren handelt es sich bei dieser Verbindungsstraße um einen öffentlich gewidmeten Weg 
in der Baulast des Marktes Sulzbach. Keinesfalls ist dieser Weg als Schulweg eingeordnet und 
als solcher anzusehen. Diese Tatsache wurde den Beschwerdeführern sowohl im Gespräch im 
Bauamt als auch in der Sitzung des VPLA so übermittelt und dringend die Nutzung des sicheren 
vorgeschriebenen Schulweges vom Neubaugebiet über die Sulzbacher Straße zur offiziellen Hal-
testelle am Bürgerhaus Dornau angeraten.
Der Ausschuss wurde über die Erkenntnis aus der Vorbereitung auf die Sitzung informiert, dass auf 
Grund der besonderen Lage der „Dornauer Spange“ zu den einmündenden Kreisstraßen (Klein-
wallstädter Straße innerorts und Sulzbacher Straße außerorts) festgestellt wird, dass unterschied-
liche Geschwindigkeiten auf dem Weg gefahren werden können und insofern eine Regelung in 
eigener Zuständigkeit (z.B. Aufstellen einer Ortstafel oder Beschränkung auf 30 km/h) getroffen 
werden sollte. Hier wird man ein gemeinsames Gespräch mit dem Landkreis (Straßenverkehrsamt) 
sowie mit dem staatlichen Bauamt und der Polizei im Rahmen einer Verkehrsschau vornehmen 
bzw. mit den Behörden diesbezüglich in Kontakt treten.
In Vorbereitung der anstehenden Baumaßnahme der Westfrankenbahn mit der Vollsperrung des 
Bahnüberganges in der Hauptstraße wurde seitens der Verwaltung vorsorglich und in Absehbarkeit 
eines erhöhten Verkehrsaufkommens für diese „Dornauer Spange“ eine Einbahnstraßenregelung 
in Fahrtrichtung Sulzbach mit einer Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h angeordnet. Die-
se wurde mit dem Straßenverkehrsamt, der Polizei und mit den Landwirten abgesprochen. (Auch 
die Antragsteller wurden beim Gespräch in der Bauverwaltung unterrichtet).
Seitens des Ausschusses werden die verschiedenen Vorschläge diskutiert.
Es gibt einen Hinweis, dass seitens der Verwaltung die offizielle Benennung der verwendeten um-
gangssprachlich Bezeichnung „Dornauer Spange“ geprüft werden solle.
Auf Anfrage wird den Antragstellern mit Zustimmung des Ausschusses das Wort erteilt, wonach 
nochmals alle Fragen zur Rechtmäßigkeit der vorwiegenden Nutzung durch PKW, zum Ausbauzu-
stand und zur Betrachtung der Lärmimmissionen erörtert wurden. 
Die Verwaltung erklärt zur geforderten Geschwindigkeitsbeschränkung von 20 km/h und Sperrung 
weiterer Nutzer (bislang für 7,5 t frei), dass diese Beschilderungen sogenannte „Alibibeschilderun-
gen“ werden. 
Momentan sind weder durch die kommunale Verkehrsüberwachung auf Grund einer fehlenden 
Messstelle Geschwindigkeitsmessungen auf dem landwirtschaftlichen Weg möglich und man er-
wartet nicht, dass seitens der Polizei auf einem „Feldweg“ wegen unerlaubten Befahrens Kontrol-
len erfolgen werden.
Zwar sind die Stunden im fließenden Verkehr auf mtl. 20 erhöht worden, aber deshalb ist es auf 
Grund einiger Vorgaben nicht möglich, alle genehmigten Messstellen einmal im Monat zu bedie-
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nen, so dass sich auf Grund dessen für die Verwaltung die Frage nach dem Aufwand und Nutzen 
zur Überwachung eines „Feldweges“ ergibt.
Den Antragstellern wurde auf Nachfrage wiederholt mitgeteilt, dass seitens der Bauverwaltung  
eine Überprüfung des landwirtschaftlichen Weges und ebenso eine mögliche fußläufige Anbindung 
ab dem Neubaugebiet zum Sportplatz am Wald dann in Folge mit dem Bauausschuss geprüft 
werde.
Nachfolgend stellt der Vorsitzende folgende sich aus der Diskussion ergebenen getrennten Anträ-
ge zur Abstimmung:
Beschluss:
Dem Antrag auf Sperrung der „Dornauer Spange“ für jeglichen fließenden Verkehr, ausgenommen 
Landwirtschaftliche Fahrzeuge, Omnibusse und Radfahrer frei, wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  6  Anwesend: 8
Nein: 2  Persönlich beteiligt: 
Namentliche Nein-Stimme:  1. Bürgermeister Markus Krebs
Nachträgliche Anmerkung: 
Dieser Beschluss wurde in der Sitzung des Marktgemeinderates am 27.11.2025 aufgehoben.
Beschluss:
Dem Antrag auf Geschwindigkeitsbegrenzung Tempo „20 km/h“ in der Dornauer Spange wird zu-
gestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  0  Anwesend: 8
Nein: 8  Persönlich beteiligt: 
Beschluss:
Dem Folgeantrag zur sofortigen und dauerhaften Beibehaltung der im Zuge der Vollsperrung des 
Bahnüberganges BÜ II vorübergehend angeordneten Einbahnstraße mit 30 km/h in Fahrtrichtung 
Sulzbach wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  0  Anwesend: 8
Nein: 8  Persönlich beteiligt: 

----------------------------------------------

6 Berichte des Bürgermeisters

6.1 Sachstandsbericht zum On-Demand Verkehr - Samstagslinie 63;

Der 1. Bürgermeister setzt den Ausschuss über das vorliegende Ergebnis im On-Demand Verkehr 
zur Linie 63 in Kenntnis und erörtert die vorliegende Analyse des Samstagsverkehrs für den Zeit-
raum Dezember 2024 bis September 2025.
Die Ergebnisse sind insgesamt positiv zu sehen, so dass auf Grund dessen seitens des 1. Bürger-
meisters eine Erweiterung des Linienangebotes um je 2 weitere Fahrten pro Strecke und Verlänge-
rung des Vertrages um ein weiteres Jahr in 2026 vorgeschlagen und die Verkehrsgesellschaft mbH 
Untermain diesbezüglich angefragt wird.
Der Ausschuss nimmt diese zur Kenntnis.

----------------------------------------------

6.2 Sachstandsbericht über Regelungen in der Grünen Lunge

Der 1. Bürgermeister informiert den Ausschuss über die Gespräche mit der Polizei und die künftige 
Beschilderung der „Grünen Lunge“ zur Freigabe des bisherigen beschilderten Gehweges nun auch 
für Radfahrer und Elektrokleinstfahrzeuge.
Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis.

6.3 Sachstandsbericht zur Verkehrsregelung am Altenbach;

Der 1. Bürgermeister informiert den Ausschuss über Gespräche mit Anliegern und Gewerbetrei-
benden in der Straße Am Altenbach und über die damit verbundenen Verkehrsprobleme seit Inbe-
triebnahme des erweiterten Gewerbegebietes Am Altenbach.
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In Folge dessen wurde seitens der Verwaltung im direkten Einmündungsbereich Am Altenbach 
in Richtung Industriestraße eine Haltverbotsstrecke angeordnet. Die Ausführung erfolgte bereits 
seitens des gemeindlichen Bauhofes
Der Ausschuss nimmt dies zur Kenntnis.

----------------------------------------------

7 Wünsche und Anträge der Marktgemeinderatsmitglieder

Es liegen keine protollrelevanten Sachverhalte vor.

----------------------------------------------

8 Genehmigen der öffentlichen Niederschrift vom 07.07.2025

Beschluss:
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.07.2025 wird vollinhaltlich gutgeheißen und ge-
nehmigt.
Abstimmungsergebnis:
Ja:  8  Anwesend: 8
Nein: 0  Persönlich beteiligt: 

Mitteilung des Ersten Bürgermeisters des 
Marktes Sulzbach

Aktuelles zu den Pflaster- 
arbeiten am Ibelo-Platz

– Teilöffnung  
zum Weihnachtsmarkt –

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, dass 
ab heute ein großer Teil des Ibelo-Platzes am 
Kreisel in Sulzbach wieder für die öffentliche 
Nutzung freigegeben ist. Es handelt sich um 
den Bereich entlang und vor der Kirche St. 
Margareta. Damit ist der Haupteingang der Kir-
che ab sofort wieder uneingeschränkt nutzbar. 

Große Teile des Bauzauns sind bereits ver-
schwunden und der wichtige Durchgang zwi-
schen Jahnstraße und Spessartstraße ist wie-
der vollständig hergestellt.
In diesem neu geöffneten Abschnitt wird vom 
11. bis 14. Dezember ein Teil unseres Weih-
nachtsmarktes stattfinden. Mehrere Buden 
werden dort aufgebaut. Die neue Toiletten-
anlage steht während des Weihnachtsmarkts 
zur Nutzung bereit, sodass auf den Toiletten-
Wagen am Parkplatz gegenüber dem Haus der 
Begegnung verzichtet werden kann, was die 
Parksituation verbessert. Das öffentliche WC in 
der Spessartstraße ist ebenfalls geöffnet. Der 
neue Bistro-Container wird von den Ausstel-
lern zum Spülen genutzt. All dies wird unseren 
Weihnachtsmarkt deutlich aufwerten. 
Das Fugenbild entspricht nun den technischen 
Vorgaben und der Markt Sulzbach ist mit dem 
Baufortschritt sehr zufrieden. Kleinste Nachar-
beiten werden vor der endgültigen Abnahme 
im zweiten Quartal 2026 noch behoben. Die 
Arbeiten werden – mit einer kurzen Pause über 
Weihnachten – fortgesetzt. Die Gesamtfertig-
stellung ist für April/Mai 2026 des neuen Jah-
res geplant, abhängig von der Witterung und 
möglichen Bodenfrostphasen.
Derzeit liegt der Schwerpunkt der Arbeiten auf 
dem Parkplatz in der Hauptstraße. Nach rund 
zwei Jahren Bauzeit kann dieser voraussicht-
lich in den kommenden zwei Wochen ebenfalls 
wieder für die Nutzung freigegeben werden.
An dieser Stelle möchte ich allen Beteiligten für 
die stets lösungsorientierte Zusammenarbeit 
und ihr großes Engagement danken. 
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4.  nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Ver-
fahren beachtliche Fehler, wenn sie nicht in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
des Bebauungsplans schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzu-
legen. Außerdem wird auf die Vorschriften 
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen 
Entschädigungsansprüche für nach den §§ 
39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögens-
nachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt 
wird.

Wir bedanken uns bei allen Anliegern für Ihre 
Geduld und das Verständnis. Gemeinsam 
kommen wir Schritt für Schritt voran und stär-
ken die Qualität unseres Ortszentrums. Der 
Weihnachtsmarkt ist hier nur der erste Schritt. 
Mit freundlichen Grüßen
Markus Krebs
Erster Bürgermeister

Vollzug des Baugesetzbuches 
(BauGB); Bekanntmachung der 
Genehmigung der Änderung 
des Bebauungs- und Grünord-
nungsplanes „Grüne Lunge“ in 
zwei Teilbereichen, Gemarkung 
Sulzbach, in der Fassung vom 
1. Oktober 2025
Mit Bescheid vom 18.11.2025, Az. 51-6100-
BP-37-2025-1 hat das Landratsamt Miltenberg 
die vom Markt Sulzbach a.Main am 01.10.2025 
festgestellte Änderung des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes „Grüne Lunge“ in zwei 
Teilbereichen, Gemarkung Sulzbach, in der 
Fassung vom 1. Oktober 2025 genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit 
gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Ände-
rung des Bebauungsplans in Kraft.
Der Bebauungsplan liegt mit der Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung über 
die Art und Weise, wie die Umweltbelange und 
die Ergebnisse der Öff entlichkeits- und Behör-
denbeteiligung im Bebauungsplan berücksich-
tigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan 
nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglich-
keiten gewählt wurde ab Veröff entlichung die-
ser Bekanntmachung im Rathaus Sulzbach a. 
Main, Hauptstr. 36, Zimmer 16 (Ebene 3) wäh-
rend der allgemeinen Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht bereit. Über den Inhalt wird auf 
Verlangen Auskunft erteilt.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 
1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich wer-
den demnach
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 

BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten,

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vor-
schriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplans und des Flächennutzungsplans, 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorgangs und

Amtliche Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 49 vom 05.12.2025 
 
 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes „Grüne Lunge“ in zwei Teilbereichen, Gemarkung 
Sulzbach, in der Fassung vom 1. Oktober 2025 
 
Mit Bescheid vom 18.11.2025, Az. 51-6100-BP-37-2025-1 hat das Landratsamt 
Miltenberg die vom Markt Sulzbach a.Main am 01.10.2025 festgestellte Änderung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Grüne Lunge“ in zwei Teilbereichen, 
Gemarkung Sulzbach, in der Fassung vom 1. Oktober 2025 genehmigt. Die Erteilung 
der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 
ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Bebauungsplans in Kraft. 
Der Bebauungsplan liegt mit der Begründung und der zusammenfassenden 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung im Bebauungsplan berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde ab 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus Sulzbach a. Main, Hauptstr. 
36, Zimmer 16 (Ebene 3) während der allgemeinen Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht bereit. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des  
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans,  

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
und 

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird 
auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruches herbeigeführt wird. 
 
Sulzbach a. Main, 05.12.2025 

 
Krebs, 1. Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 49 vom 05.12.2025 
 
 
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB); 
Bekanntmachung der Genehmigung der Änderung des Bebauungs- und 
Grünordnungsplanes „Grüne Lunge“ in zwei Teilbereichen, Gemarkung 
Sulzbach, in der Fassung vom 1. Oktober 2025 
 
Mit Bescheid vom 18.11.2025, Az. 51-6100-BP-37-2025-1 hat das Landratsamt 
Miltenberg die vom Markt Sulzbach a.Main am 01.10.2025 festgestellte Änderung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes „Grüne Lunge“ in zwei Teilbereichen, 
Gemarkung Sulzbach, in der Fassung vom 1. Oktober 2025 genehmigt. Die Erteilung 
der Genehmigung wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 
ortsüblich bekannt gemacht. 
 
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des Bebauungsplans in Kraft. 
Der Bebauungsplan liegt mit der Begründung und der zusammenfassenden 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung im Bebauungsplan berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde ab 
Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im Rathaus Sulzbach a. Main, Hauptstr. 
36, Zimmer 16 (Ebene 3) während der allgemeinen Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht bereit. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des  
§ 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der 

Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans,  

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs 
und 

4. nach § 214 Abs. 2a im beschleunigten Verfahren beachtliche Fehler, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebauungsplans 
schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird 
auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruches herbeigeführt wird. 
 
Sulzbach a. Main, 05.12.2025 

 
Krebs, 1. Bürgermeister 

Sulzbach a. Main, 05.12.2025

Öff entliche Bekanntmachung
für die Sitzung des Marktgemeinderates,
am Donnerstag, 11.12.2025 um 19:30 Uhr
im Saal der Braunwarthsmühle
Tagesordnung:
Bürgerfragestunde (Zuhörer erhalten für 15 Mi-
nuten Gelegenheit, Fragen und Anträge bzw. 
Anregungen an den Marktgemeinderat zu rich-
ten)
1  Genehmigen der öff entlichen Niederschrift 

vom 27.11.2025
2  Beschlussfassung über die Tagesordnung 

der nichtöff entlichen Sitzung
3  Änderung des Bebauungsplans „Ober der 

Bergstraße“ (Ortsteil Soden) – Ergebnis der 
öff entlichen Auslegung;

 a)  Behandlung der Stellungnahmen von Be-
hörden und Träger öff entlicher Belange;

 b)  Behandlung der Stellungnahmen sonsti-
ger Beteiligter (Bürger);

 c) Satzungsbeschluss
4  Sozialkreis Sulzbach a.Main; Antrag vom 

17.11.2025 auf Gewährung einer fi nanziellen 
Unterstützung für das Jahr 2026

5  Bürgerversammlung 2025; Kenntnisnahme 
von den vorgetragenen Wortmeldungen

6 Berichte des Bürgermeisters 
7  Wünsche und Anträge der Mitglieder des 

Marktgemeinderates
8 Jahresrückblick 2025
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Entsorgung der 
Weihnachtsbäume
Die Firma Werner GmbH wird die Entsorgung 
der Weihnachtsbäume (Straßensammlung) am 
Samstag, den 10.01.2026 in sämtlichen Orts-
teilen durchführen.
Die Bürger werden gebeten, die Weihnachts-
bäume komplett entleert (Lametta usw.) an die-
sem Tag ab 6.00 Uhr bereit zu stellen. 
Sollte die Abholung im Einzelfall ausbleiben, 
bitten wir die Bürger um eigenständige Abgabe 
des Weihnachtsbaums bei der gemeindlichen 
Kompostieranlage, da eine nachträgliche Ab-
holung leider nicht möglich ist. 
Markt Sulzbach a.Main
– Finanzverwaltung –

Winterpause der gemeindlichen 
Kompostieranlage
Die Kompostieranlage vom Markt Sulzbach 
a.Main befi ndet sich vom 21. Dezember 2025 
bis einschließlich 9. Januar 2026 in Winterpau-
se.
Letzte Öff nung 2025: 20. Dezember 2025
Erste Öff nung 2026: 10. Januar 2026
Öff nungszeiten im Dezember und Januar (je-
weils samstags): 10:00 - 15:00 Uhr
Hinweis: Anlieferungen auf die Kompostieran-
lage sind nur während der oben genannten 
Öff nungszeiten möglich.
Markt Sulzbach a.Main
– Finanzverwaltung –

Fundanzeigen
Blauer Pullover „Jack & Jones
Fundort: Bürgerhaus Soden
Graue Mütze „one Day“
Fundort: Bürgerhaus Soden
Grauer Pullover „H & M“
Fundort: Bürgerhaus Soden
Schwarze Jacke „Sondag & Sons“
Fundort: Bürgerhaus Soden
Bunter Schal
Fundort: Vor Hasenhecke 15
Schlüsselbund
Fundort: Öff entliche Toilette Sulzbach 
Audi-Autoschlüssel
Fundort: Blaue Brücke
Grüne Brille „Fielmann“ braunes Lederetui
Fundort: Ibeloplatz, Bank
Hundepfeife aus Holz
Fundort: Breiter Weg

Ablauf der Gültigkeit von Perso-
nalausweisen und Reisepässen
Jeder Deutsche der das 16. Lebensjahr voll-
endet hat, ist verpfl ichtet einen gültigen Per-
sonalausweis oder Reisepass zu besitzen. 
Um eventuellen unliebsamen Überraschungen 
etwa bei polizeilichen Kontrollen oder Aus-
landsreisen vorzubeugen ist es ratsam die 
Gültigkeit des Personalausweises bzw. Reise-
passes zu kontrollieren. die Ausstellung eines 
neuen Ausweisdokumentes dauert in der Re-
gel drei bis vier Wochen.
Für die Beantragung ist erforderlich: 
-  persönliches Erscheinen und eigenhändige 

Unterschrift
-  Personalausweis oder Reisepass (auch ab-

gelaufen), zur Feststellung der Identität 
-  ein aktuelles digitales Lichtbild (bitte auf Data-

Matrix-Code achten)
-  es besteht auch die Möglichkeit das Passfoto 

direkt vor Ort an einem Selbstbedienungster-
minal zu fertigen.

-  bei Erstbeantragung: Geburtsurkunde (wenn 
ledig) bzw. Heiratsurkunde (wenn verheiratet 
bzw. geschieden)

Wir bitten Sie, Ihr neues Ausweisdokument 
fristgerecht zu beantragen, da Sie bei Nicht-
beachtung eine Ordnungswidrigkeit begehen, 
welche unter Umständen durch das Landrat-
samt Miltenberg als zuständige Ordnungswid-
rigkeitsbehörde mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann. 
Markt Sulzbach a. Main
– Bürgerservicebüro –

Führungszeugnisse 
online beantragen
Führungszeugnisse können beim Bundes-
amt für Justiz online beantragt werden:
https://www.fuehrungszeugnis.bund.de
Folgende Anträge können online gestellt 
werden:
-  Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnis-

ses für private Zwecke
-  Antrag auf Erteilung eines Führungszeugnis-

ses zur Vorlage bei einer Behörde
-  Antrag auf Erteilung eines erweiterten Füh-

rungszeugnisses
Folgende Voraussetzungen müssen dazu 
erfüllt sein:
-  Antragsteller müssen im Besitz eines neu-

en Personalausweises oder elektronischen 
Aufenthaltstitels jeweils mit freigeschalteter 
Online-Ausweisfunktion sein.

-  Erforderlich ist ein Kartenlesegerät zum 
Auslesen des Ausweisdokuments und eine 
AusweisApp ab der Version 1.13, die auf der 
Seite des Bundesamts für Justiz kostenlos 
heruntergeladen werden kann.
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- �Falls Nachweise hochgeladen werden müs-
sen (z.B. soweit Gebührenfreiheit geltend ge-
macht wird oder bei der Beantragung eines 
erweiterten Führungszeugnisses) sind ggf. 
ein Scanner bzw. eine Digitalkamera erfor-
derlich. 

Markt Sulzbach a. Main
– Bürgerservicebüro –

Veröffentlichung von Geburts-
tagsjubiläen im Amts- und Mit-
teilungsblatt
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz 
dürfen Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag, 
jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 
100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag 
veröffentlicht werden.
Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverord-
nung werden im Amts- und Mitteilungsblatt run-
de und halbrunde Geburtstage (70. / 75. / 80. 
/ 85. / 90. / 95. und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende) nur noch mit schriftlicher Zu-
stimmung der Betroffenen veröffentlich.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Markt Sulzbach a.Main
– Bürgerservicebüro –

Wichtiger Hinweis zur Veröffent-
lichung und Weitergabe perso-
nenbezogener Daten
Sie haben die Möglichkeit sowie folgenden 
Datenübermittlungen und Auskunftsertei-
lungen zu widersprechen:
1. �An öffentlich-rechtliche Religionsgemein-

schaften.
2. �An Parteien und Wählergruppen im Zusam-

menhang mit allgemeinen Wahlen und Ab-
stimmungen.

3. �Für den Fall eines Alters- oder Ehejubiläums 
(bei Ehejubiläen ist die Unterschrift beider 
Ehegatten erforderlich!).

4. An Adressbuchverlage.
5. �An das Bundesamt für das Personalma-

nagement der Bundeswehr.
Wenn Sie aus datenschutzrechtlichen Grün-
den Einwände gegen die Veröffentlichung bzw. 
Weiterleitung Ihrer Daten haben, melden Sie 
sich bitte im Bürgerservicebüro, Ebene 1, des 
Marktes Sulzbach a. Main.
Die Marktverwaltung

Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Seit dem 1. Dezember finden Sie im Schau-
fenster der Bücherei unseren „Literarischen 
Adventskalender“ und damit täglich ein neues 
Zitat aus der Welt der Bücher. 

Schauen Sie gern mal vorbei – auch wenn wir 
keine Öffnungszeit haben! Ihr Bücherei-Team
Unsere aktuellen Empfehlungen:
Kinderbuch ab 2 Jahre
Leo Lausemaus und der Wichtelbesuch 
von Marco Campanella
Bei Leo Lausemaus ist der Weihnachtswichtel 
Nils eingezogen. Nils spielt Leo viele lustige 
Streiche und so wird die Vorweihnachtszeit be-
sonders schön.� Quelle: www.lingenverlage.de
CD-Tipp für Kinder ab 4 Jahren
Wichtelzauber zum Weihnachtsfest
Am ersten Dezember zieht Wichtelmädchen 
Milli hinter die magische Wichteltür. Mats 
staunt, als er die Tür in seinem Kinderzimmer 
entdeckt. Dann gibt es Wichtel also wirklich! 
Milli und Mats erwarten 24 Tage voller weih-
nachtlicher Überraschungen und Winterlicher 
Abenteuer.� Quelle: der Hörverlag
Kurzgeschichten/Erzählungen
Gute Laune – Geschichten 
von Karoline Adler
Don‘t worry, be happy – Es gibt solche Tage: 
Da steht man schon mit dem berühmten fal-
schen Bein auf, der Bus fährt einem vor der 
Nase weg, man hat Zahnschmerzen wie ver-
rückt oder wird von der Freundin versetzt. Es 
geht schief, was nur schiefgehen kann, und 
man möchte vor Wut nur noch heulen. Oder 
am liebsten im Bett bleiben! Tun Sies doch 
einfach! Dann haben Sie endlich Zeit, die 
Gute-Laune-Geschichten zu lesen! Und Sie 
werden sehen: Alles wird gut! Hier sind die lus-
tigsten, verrücktesten und ungewöhnlichsten 
Geschichten versammelt, die Sie unterhalten, 
die die Sorgen vertreiben und Ihnen wieder ein 
Lachen ins Gesicht zaubern.�Quelle: ww.dtv.de
Online erreichen Sie uns auf verschiedenen 
Wegen:
* �Über die Homepage mit umfangreichen In-

formationen zu unserer Bücherei unter www.
bücherei-sulzbach-main.de,

* �über den Onlinekatalog unter www.bibkat.de/
sulzbach-main, der unser gesamtes Medien-
angebot auflistet und Recherchen ermöglicht,

* �über die Onleihe www.leo-nord.de, die Ihnen 
über 27.000 e-Medien (Bücher, Hörbücher, 
Hörspiele, Zeitschriften) zum Lesen bzw. Hö-
ren auf e-Book-Reader, Tablet, Smartphone 
oder Computer bietet

* �und schließlich über unsere Facebook-Seite 
www.facebook.de/buecherei.sulzbach mit ak-
tuellen Infos zur Bücherei.

Kontakt:
63834 Sulzbach, Hauptstraße 13 
(Kirchplatz, gegenüber Eingang Anna-Kirche)
Tel.: 06028 2105057 
E-Mail: info@buecherei-sulzbach.de
Öffnungszeiten:
Sonntag		  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	   	 09:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 16:00 - 19:00 Uhr
(an Feiertagen geschlossen)
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RATHAUS (Vermittlung) 06028/9712-0
Telefax Ebene 4 3590

1. Bürgermeister
Stellvertretung

Markus Krebs
Anja Dissler
Norbert Elbert

Zi.-Nr. 17 9712-13

Büro des Bürgermeisters,  
Kulturreferat

Gabriele Liebmann 
Tanja Schmitt Zi.-Nr. 18 9712-12 

9712-21

Geschäftsleitung, Kämmerei
Stellvertretung GL, Kommunaler Klimaschutz

Alexander Limbach
Christina Hartlaub

Zi.-Nr. 19
Zi.-Nr. 20

9712-28
9712-36

EDV / luK Technik Leander Aust Zi.-Nr. 20 9712-31
Auszubildender Max Stahl Zi.-Nr. 20 9712-51

Ebene 1
Bürgerservicebüro
Pässe u. Ausweise, Einwohnermeldeamt, 
Gewerbeamt, Fundamt, An- und Abmeldungen 
von Hunden, Verkauf Abfallsäcke

Melissa Grasser 
Birgit Reuß 
Sabine Bauer

Zi.-Nr.   1
9712-14
9712-26 
9712-29

Standesamt,  Rentenangelegenheiten,  
Wahlamt, Friedhofswesen Michael Fäth Zi.-Nr.   2 9712-15

Ebene 2
Kasse  
Wasser- und Kanalgebühren

Sigrid Elbert 
Silke Weis Zi.-Nr.   6 9712-20 

9712-16
Vermietung von Main-Spessart-Halle/
Bürgerhäuser/Grillplatz, Gaststättenrecht Nina Mörchel Zi.-Nr. 7 9712-27

Personal/Soziales Lorena Twardon Zi.-Nr. 9 9712-37
Finanzverwaltung, EDV Systembetreuung, 
Feuerwehrwesen, Forstverwaltung Felix Berninger Zi.-Nr. 9 9712-19

Grund-, Gewerbe- u. Hundesteuer, Kompostier-
anlage, Schadensfälle

Lara Sommer
Eva Elter

Zi.-Nr.   8
9712-17
9712-24

Jugendarbeit Laura Holeczek Zi.-Nr.   7 9712-40
Ebene 3

Leitung Bauamt Hubert Schmitt Zi.-Nr.   15 9712-25

Bau- und Grundstücksverwaltung  
Straßenverkehrsrecht

Theresa Schäfer 
Birgit Maidhof 
Björn Heck 
Heike Reis

Zi.-Nr. 16
9712-22 
9712-34 
9712-11 
9712-35

BAUHOF / WASSERVERSORGUNG
Betriebsleiter Thomas Stein
Büro: Marion Sauerwein

9704-13 
9704-11

MAIN-SPESSART-HALLE  
Hausmeister Christian Dobler

5880 
0151-70675126

BRAUNWARTHSMÜHLE  
Hausmeister Thomas Bilz

998315 
0171-8024240

HAUS DER BEGEGNUNG  
Hausmeister Josef Schmitt

9793476 
6505

BÜRGERHAUS OT SODEN  
Hausmeister Stefan Till

4813 
8315

BÜRGERHAUS OT DORNAU  
Hausmeisterin Margarethe Pschewieslik

997678 
21313

Gemeindeverwaltung
Bauhof und Bürgerhäuser
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(alle Angaben ohne Gewähr)
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist er-
reichbar unter der Rufnummer 116117. Unter 
dieser Rufnummer erreichen Sie den Haus-
besuchsdienst und bekommen Informationen, 
wenn Sie nicht wissen an wen und wohin Sie 
sich wenden sollen. Eine Anmeldung in einer 
der Bereitschaftspraxen ist nicht nötig. Die Öff-
nungszeiten der Bereitschaftspraxen sind:
Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Aschaffenburg:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 
		                        8:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  13:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
			        18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
an der Helios Klinik in Erlenbach:
Samstag, Sonntag und Feiertag: 
		                        9:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  16:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
		                         18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Main-Spessart in Lohr:
Samstag, Sonntag und Feiertag:   
		                         9:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag:  16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:   
		                        18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Bei akut lebensbedrohlichen Erkrankungen 
oder Verletzungen bleibt nach wie vor die in-
tegrierte Leitstelle zuständig, erreichbar unter 
der Nummer 112.
Kassenärztliche Vereinigung Bayerns
Rufnummern der Ärzte in Sulzbach:
Allgemeinärzte
Dr. med. F. Prentner und
Dr. med. J. Burmeister (ang.)
	 Breiter Weg 18  � Tel. 1533
D. Klement, F. Stoffner, S. Kayser, 
Dr. M. Hock, Mühlbachstr. 2    � Tel. 8091
Kinder- und Jugendmedizin
Dr. med. Carmen Blum, Dornauer Weg 17
				              Tel. 123910Zahnärzte
DentalEck Sulzbach Elke Bittner
Bahnhofstr. 43	                             Tel. 5300
Julia Heyde, Breiter Weg 16 A  � Tel. 995055
Frank Zweyrohn und Dr. Katja Zweyrohn, 
Hauptstr. 11	                       Tel./Fax 1543
Tierärzte
Amtl. Fachassistent: Hubert Klimmer, Mömling-
talring 81, 63785 Obernburg, Tel.: 06022/5260 
bzw. 0175/2610575 hubert.klimmer@t-online.de

Allgemeinärzte

Zahnärzte

Tierärzte

Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte für den Landkreis Miltenberg erfah-
ren Sie direkt bei Ihrem Haustierarzt.
Rufbereitschaft: An Wochenenden von Freitag 
19 Uhr bis Montag 7 Uhr. An Feiertagen von 
19 Uhr am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden 
Werktages.  Das Landratsamt Miltenberg weist 
darauf hin, dass für die ordentliche Schlacht-
tier- und Fleischuntersuchung sowie Trichinen-
probenentnahme in den Gemeinden Niedern-
berg, Leidersbach u. Sulzbach einschl. aller 
Ortsteile der amtliche Tierarzt
Amtl. Fachassistent Hubert Klimmer, 
Mömlingtalring 81, 63785 Obernburg, 
Tel.: 06022 52 60 bzw. 0175 261 05 75
hubert.klimmer@t-online.de
zuständig ist. Ferner wird daran erinnert, dass 
auch bei Hausschlachtungen die Anmeldung 
zur Fleischuntersuchung zwingend vorge-
schrieben ist. Die Schlachttieruntersuchung 
kann bei Hausschlachtungen nur dann un-
terbleiben, wenn das Tier uneingeschränkt 
gesund ist. Bei Hausschlachtungen aus be-
sonderem Anlass (z.B. Notschlachtungen) ist 
dagegen eine Anmeldung zur Schlachttierun-
tersuchung Pflicht.

Notfallfax 
für Hörgeschädigte

Behinderte, Gehörlose und Sprachbehinderte 
können schnelle Hilfe per Notfallfax erfahren. 
Im Ernstfall können Menschen aus dem ge-
nannten Personenkreis ein Fax an die Feuer-
wehr-Einsatzzentrale schicken, die dann sofort 
Schritte zur Hilfe einleitet. Die Notfallfax-Nr. 
lautet: 112 (vorwahlfrei). Das Fax läuft direkt 
über die Notrufleitung in der Feuerwehr-Ein-
satzzentrale beim Amt für Brand- und Katas-
trophenschutz in der Stadt Aschaffenburg auf  
und wird dort entsprechend bearbeitet. 
Das Notfall-Faxformular erhalten Sie im Rat-
haus Sulzbach a. Main, Bürgerservicebüro, 
Zimmer 2. Es kann auch im Internet unter

http://www.landkreis-miltenberg.de/Gesundheit-
Soziales/Notfalldienste/Notfallfax.aspx 

heruntergeladen und ausgedruckt werden.

Samstag, 06.12., und Sonntag, 07.12.2025:
	 Gabriele Neßler-Bräunig
	 Streichweg 8, 63928 Eichenbühl
	 Tel.-Nr.: 09371 / 3713
Zahnschmerzen am Wochenende?
www.notdienst-zahn.de

Bereitschaftsdienste
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Rufnummer der Apotheke:
	 Maintal-Apotheke, Inh.: Herr Helge Killinger
	 Bahnhofstr. 14, Telefon 6608
	 www.Maintal-Apo.de
05.12.: Frohsinn-Apotheke, Aschaffenburg
	 Frohsinnstr. 13, Tel.: 06021 27142
06.12.: Strauß-Apotheke, Aschaffenburg
	 Herstallstr. 14, Tel.: 06021 22096
07.12.: Markt-Apotheke, Mönchberg
	 Hauptstr. 71, Tel.: 09374 999 27
08.12.: Röntgen-Apotheke, Aschaffenburg
	 Am Dreispitz 17, Tel.: 06021 87301
09.12.: Römer-Apotheke, Niedernberg
	 Großwallstädter Str. 22, Tel.: 06028 74 46
10.12.: Franken-Apotheke, Wörth
	 Odenwaldstr. 8, Tel.: 09372 94 44 94
11.12.: Lukas-Apotheke, Aschaffenburg
	 Schweinheimer Str. 87, Tel.: 06021 97341
12.12.: Schwanen-Apotheke, Klingenberg
	 Rathausstr. 4, Tel.: 09372 24 40
13.12.: Löwen-Apotheke, Aschaffenburg
	 Geschw.-Scholl-Platz 6, Tel.: 06021 63570

Geöffnet von 8.00 Uhr früh bis 8.00 Uhr des 
darauffolgenden Tages.

– alle Angaben ohne Gewähr –

Apotheken

Sozialstation
CARITAS-Sozialstation Sulzbach
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/9778375
TAGESPFLEGE Sulzbach
Bahnhofstr. 14, Tel. 06028/9778866

Feuerwehr u. Rettungsdienst� 112
Feuerwehr Sulzbach a. Main u. OT Dornau:
1. Kommandant Thomas Schüßler    2399433
2. Kommandant Eric Töpfer	� 0151/70189112
Gerätehaus Sulzbach a. Main              406555
Gerätehaus OT Dornau	                  997681
Feuerwehr OT Soden
1. Kommandant Chr. Sperlich    0170/4359942
2. Kommandant Mario Frank  0151/12791029
Gerätehaus	                                 995095
Rathaus	                                                 9712-0
Bauhof/Werke		                     9704-0

Rettungspunkte Forst

Offene Jugendarbeit

Integrierte Leitstelle		        112

Telefonseelsorge
0800/1110111, 0800/1110222
Anonym, rund um die Uhr.

Kinder- und Jugendtreff
Öffnungszeiten in Sulzbach (Hauptstr. 37)
Montag 14:00 - 18:00 Uhr:
Kindertreff 7 - 12 Jahre
Mittwoch 14:00 - 19:00 Uhr: 
Kreativ- und Mädchentreff ab 8 Jahren
Donnerstag 14:00 - 20:00 Uhr: 
Offener Treff ab 10 Jahren
Öffnungszeiten in Soden (Sodentalstr. 122)
Dienstag 14:00 - 18:00 Uhr: 
Kindertreff 7-12 Jahre
Freitag 14:00 - 20:00 Uhr: 
Offener Treff ab 10 Jahre
Ich freue mich über euer Kommen, eure Laura

Bereitschaftsdienst 
bei Störungen
Stromversorgung Bayernwerk		
		                                    0941/28003366

Außerhalb der Dienstzeit
Trinkwasserversorgung (AMME)
		                                     0160/96314460
Abwasserentsorgung (AMME)
		                                        0160/96314441
Gasversorgung	                      0180/2192081

Umwelt-Ecke

Abfuhrtermine Sulzbach a. Main mit den 
Ortsteilen Soden und Dornau
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um 6 Uhr be-
reitgestellt sein. Sollten die Mülltonnen etc. nicht 
abgefahren werden, bitte die Angelegenheit 
per E-Mail (zag@lra-mil.de) oder telefonisch 
mit dem Landratsamt (Servicestelle Abfallwirt-
schaft, Tel. 0800/0412412) klären.
Bei der Abfuhr der gelben Säcke ist die Firma 
REMONDIS GmbH (Tel.: 0800 1223255) zu-
ständig.
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf die Müllabfuhr
Manchmal parken Fahrzeuge so, dass die 
Müllfahrzeuge nur schwer oder überhaupt
nicht mehr durchfahren können. Bitte parken 
Sie vorausschauend, um eine problemlose Ab-
fuhr zu ermöglichen.
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Das Einwerfen von Altglas ist nur werktags von 
7.00 bis 20.00 Uhr erlaubt. Sonn- und Feier-
tage sowie die Nachtruhe von 22.00 bis 6.00 
Uhr sind überall gesetzlich geschützt.
Wenn Sie mit dem Auto kommen, parken Sie bit-
te so, dass der Verkehr nicht behindert wird. Bit-
te werfen Sie die Flaschen so ein, dass um den 
Container herum keine Scherben entstehen, 
und nehmen Sie die Kartons o.ä. wieder mit. 
Bitte beachten Sie, dass u.a. Flach- und Blei-
glas, feuerfestes Glas, Glühbirnen und Spiegel 
nicht in die Altglascontainer gehören.
Nähere Informationen unter 
www.was-passt-ins-altglas.de 
Die Benutzung von Glascontainern während 
der gesetzlichen Ruhezeiten kann als Ord-
nungswidrigkeit verfolgt werden. Wer nach-
weislich sein Altglas während dieser Zeiten 
in einen Container wirft, kann in drastischen 
Fällen mit einem Bußgeld von bis zu 500,00 € 
bestraft werden.
BRK-Altkleidercontainer
Bitte beachten Sie folgende Hinweise: Klei-
dung, Schuhe und Heimtextilien nur in ver-
schlossenen, dafür vorgesehenen oder 
reißfesten Säcken einwerfen. Idealerweise 
verwenden Sie die kostenfreien Sammelsäcke 
des Roten-Kreuzes (erhältlich im Rathaus).  
Die Säcke bitte nicht zu schwer beladen und 
fest verschließen, denn die Container werden 
per Hand geleert.
Standort Elektrokleingerätecontainer
Spessartstraße – Bauhof Wendehammer
Öffnungszeiten Kompostieranlage 
Mittwochs   16.00 - 18.00 Uhr (April - Oktober)
Freitags 	    14.00 - 18.00 Uhr
Samstags   10.00 - 16.00 Uhr
Müllumladestation Erlenbach:
Südstraße 2, 63906 Erlenbach a.Main
Die Müllumladestation Erlenbach ist zu den 
bekannten Öffnungszeiten für gewerbliche 
Anlieferungen geöffnet.
Für private Anlieferungen ist eine Voran-
meldung erforderlich.
Öffnungszeiten (April bis Oktober):
Montag, Mittwoch, Donnerstag:   8 - 16 Uhr,
Dienstag: 		        8 - 12 Uhr
Freitag: 			         8 - 18 Uhr
Samstag: 		        8 - 13 Uhr
Dienstag und Donnerstag können keine 
Problemabfälle angenommen werden!
Öffnungszeiten (November bis März):
Montag - Freitag: 		       8 - 16 Uhr
Samstag: 		       8 - 13 Uhr
Die Anmeldung erfolgt über folgenden Link:
https://www.terminland.de/abfallwirtschaft-mil-
tenberg. Sie benötigen für die Anmeldung Ihre 
aktuelle Objektnummer. Nach erfolgreicher 
Anmeldung wird eine Terminbestätigung ver-
sandt, welche bitte bei der Anlieferung mitge-
bracht und abgegeben wird. 
Diese Anmeldebestätigung ersetzt den bisheri-
gen Anlieferschein. 

Dienstag, 09.12.2025 
Braune Biotonne und Gelber Sack
Samstag, 20.12.2025 
Braune Biotonne und Blaue Papiertonne
Öffnungszeiten Kompostieranlage:
Januar: 
Samstag von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Februar bis Oktober: 
Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr – Samstag von 
10.00 bis 16.00 Uhr (April bis Oktober zusätz-
lich mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr)
November: 
Freitag, von 14.00 bis 17.00 Uhr -
Samstag, von 10.00 bis 16.00 Uhr
Dezember: 
Samstag von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Winterpause: 
ab 21.12.2025 bis einschließlich 09.01.2026
Problemabfall 2025:
Sammelbox Energiesparlampen/Tonerbehälter
im Rathaus – Ebene 1.
Batteriesammelbehälter
Sulzbach a. Main
Hintere Dorfstr./Rathaus – 
neben Glascontainer
Herigoyen-Volksschule – 
neben Fahrradständer
Dornau
Neuer Parkplatz an der Bushaltestelle.
Soden
BH Soden – neben Glascontainer.
Altholz-, Altschrott-, Elektronikschrott-, 
Sperrmüllabholung
Anmeldung der Abholung:
-	 Angabe der Objektnummer zwingend 
	 erforderlich
-	 Telefonisch während der Servicezeiten des 	
	 Landratsamtes: 0800 0412412
-	 Online rund um die Uhr: 
	� www.landkreis-miltenberg.de unter der Rub-

rik „Energie, Natur & Umwelt, Abfallwirtschaft“
-	 Per Postkarte: erhältlich auf der Gemeinde-	
	 verwaltung (Bürgerservicebüro)
Die Anmeldung von Sperrmüll-Express ist ge-
gen Extragebühr möglich und erfolgt innerhalb 
von drei Arbeitstagen nach Eingang der Gebühr.
Standorte Glascontainer
Hintere Dorfstraße - Rathaus
Schafbrücke
Grill- und Festplatz
Industriestraße
Main-Spessart-Halle - Kurmainzer Ring
Blumenstraße
Spessartstraße – Bauhof Wendehammer
Bürgerhaus OT Dornau
Bürgerhaus OT Soden 
Festplatz OT Soden
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Sollte eine Online-Anmeldung mangels EDV-
Ausstattung nicht möglich sein, ist eine tele-
fonische Anmeldung in der Zeit von Montag 
bis Freitag, 8 bis 12 Uhr unter 09371 50 13 92 
möglich. 
Für private Anlieferungen ist eine 
Voranmeldung erforderlich.
Die Anmeldung erfolgt über folgenden Link: 
https://www.terminland.de/abfallwirtschaft-mil-
tenberg. Sie benötigen für die Anmeldung  Ihre 
aktuelle Objektnummer.  Nach erfolgreicher An-
meldung wird eine Terminbestätigung versandt, 
welche bitte bei der Anlieferung mitgebracht und 
abgegeben wird. Diese Anmeldebestätigung er-
setzt den bisherigen Anlieferschein. Sollte eine 
Online-Anmeldung mangels EDV-Ausstattung 
nicht möglich sein, ist eine tel. Anmeldung in 
der Zeit von Montag - Freitag, 8 bis 12 Uhr un-
ter 09371 501-392 möglich. 
An-, Ab- und Ummeldungen Mülltonnen 
oder Container
Landratsamt Miltenberg Tel.-Nr. 09371/501-
260, -261, -262, -263, -373, -381
Allgemeine Fragen zur Abfallentsorgung:
Rufen Sie an: Tel.: 09371 501 380, -384, - 385
E-Mail abfallwirtschaft@lra-mil.de
Vieles können Sie über die Abfall-App des 
landratsamtes Miltenberg erledigen:
Umweltbeauftragte:
Fr. Johanna Leisner + Hr. Patrick Komorowski
umweltbeauftragte@sulzbach-main.de
Trinkwasserqualität
Gesamthärte (dH) = 9,2
Härtebereich (Waschmittelgesetz) = mittel

Seniorenbeirat

Schreck Andrea, 1. Vorsitzende	          
	 Tel. 406160; 0170/5442599 �
	 andrea.schreck-seniorenbeirat@t-online.de
Rothmann Brigitta, 2. Vorsitzende	              
	 Tel. 9769714; 0172/2527383 �
	 brigitta.rothmann@arcor.de
Weitz Ursula, Schriftführerin, Tel. 6858      

Mitglieder des Seniorenbeirates:              
Schadt Dagmar	 Mönnicke, Dieter    
Tel. 9793477	 Tel. 0175/5621836
Geis, Gudrun	 Mayer, Helmut
Tel. 0160/4217550	 Tel. 7913
Spielmann, Irene	 Ludwig, Nicole
Tel. 4694	 Tel. 2380202
Seniorenbegegnung, Tel. 9793477�
Seniorenbeauftragte:
Hansl Artur	 Heß Alexander
Sommer Alfred	 Schreck, Andrea

Einladung zur nächsten  
Seniorenbeiratssitzung
Der Seniorenbeirat lädt alle interessierten Bür-
gerinnen und Bürger zu seiner nächsten Sit-
zung am Montag, 08.12.2025 um 19:30 Uhr in 
das Haus der Begegnung / OG ein.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Feststellen der Anwesenheit
2. �Verabschiedung des Protokolls der letzten 

Sitzung
3. �Reflexion der Veranstaltungen Digitallotsen 

und Hermann Spinnlers Mundartnachmittag
4. Planung der Veranstaltungen 2026
5. Terminplanungen 2026
6. Informationen vom Seniorennetzwerktreffen
7. Anregungen und Wünsche der Mitglieder
8. �Adventliches Beisammensein – Ausklang 

des Jahres
Andrea Schreck, 1. Vorsitzende

Seniorenbegegnung

Herbstlaub
Spessartstraße 4, 
Tel.: 06028/9793477
E-Mail: sb-sulzbach@web.de

Telefonische Beratung, auf Wunsch auch bei 
Ihnen zu Hause – kostenlos und vertraulich.
Harald Wengerter, 
Tel. 0171/3 43 51 38, E-Mail: wengh@gmx.de

Seniorenberatung
Hilfe und Unterstützung bei der Bewältigung 
bürokratischer Probleme, z.B. bei Fragen zur 
Pflege, Förderungsmöglichkeiten, Anträge und 
Fragebögen, Versicherungen, Banken, Vorsor-
gevollmacht, Patientenverfügung, Vererben 
und Schenkung, Betrug an Senioren u.v.m.

St. Johanniszweigverein 
Sulzbach e.V.
1. Vorsitzender: 	 Günter Goldhammer
2. Vorsitzender:	 Markus Krebs
Kontakt Verwaltung 
verwaltung@johanniszweigverein-sulzbach.de
Telefon: 06028 239 91 78
St. Johanniszweigverein Sulzbach e.V. 
An der Geeb 11 + 12
63834 Sulzbach am Main 
Haus für Kinder (An der Geeb 11 + 12) 
Julia Weber
julia.weber@johanniszweigverein-sulzbach.de 
www.hausfuerkinder-sulzbach.de
Telefon: 06028 99 69 94 
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Kita Sonnenhügel (Am Sportplatz 3) 
Annika Heidrich 
annika.heidrich@johanniszweigverein-sulzbach.de 
www.sonnenhuegel-sulzbach.de 
Telefon: 06028 219 33 50 
Kita Pusteblume (Sodentalstr. 92) 
Sabine Schnabel
sabine.schnabel@johanniszweigverein-sulzbach.de 
www.pusteblume-soden.de 
Telefon: 06028 68 39 

Herigoyen-Volksschule Sulzbach 
Grund- und Mittelschule

Rektorin: Frau Katja Kuhn
Konrektorin: Frau Manuela Dittrich
Verwaltungsangestellte: Frau Cordula Hornung
Hausmeister: Herr Christian Dobler
Herigoyen Grund- und Mittelschule
Hollerweg 17, 63834 Sulzbach a. Main
Tel. 06028-6488   Fax: 06028-994562
E-Mail: verwaltung@schule-sulzbach.de
Homepage: www.schule-sulzbach.de 
OFFENE GANZTAGESSCHULE (OGS)
Hollerweg 17, 63834 Sulzbach a. Main
Telefon: 06028-9918281, Fax: 06028-9996231
E-Mail: verwaltung@fhvs.info 
Homepage: www.fhvs.info
Leitung: Matthias Englert
E-Mail: englert@fhvs.info
Stellvertretende Leitung: Khiar Mahfoudh
E-Mail: mahfoudh@fhvs.info
Verwaltung: Christiane Krause 
E-Mail: krause@fhvs.info
Anmeldung erforderlich 
bei folgenden Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	�  07:00 Uhr - 08:00 Uhr
� kostenpflichtig
Montag - Donnerstag � 11:25 Uhr - 16:00 Uhr 
(Spätbetreuung bis 17:00 Uhr) � kostenfrei
Freitag 11:25 Uhr - 15:00 Uhr� kostenpflichtig
Ferienbetreuung	�  siehe Homepage

Träger der OGS:
FÖRDERVEREIN DER HERIGOYEN
VOLKSSCHULE E. V.
Lindenstraße 3, 63834 Sulzbach a. Main
1. Vorsitzende  Sabine Lemke
2. Vorsitzende  Christiane Krause
Tel.: 06028-9918281, Fax.: 06028-9996231
E-Mail: lemke@fhvs.info
Homepage: www.fhvs.info

08. - 11.12.2025
Mo: �Spaghetti mit Tomatensoße u. griechischer 

Salat, Stacciatellajoghurt 
Di:  �Backfisch mit Salzkartoffeln, Dillsoße u. Gur-

kensalat, Wackelpudding mit Vanillesoße 
Mi:  �Geflügelschnitzel mit Bulgur u. Erbsen-Möh-

rengemüse, Grießbrei mit Zimt u. Zucker 
Do:  �Käse-Spätzle-Auflauf u. Tomatensalat, 

Obst

Schulleiterin: Eva Schröner
stellvertretende Schulleiterin: Barbara Sauer
Sekretariat: Alwine Seider
Montessori Förderverein 
Aschaffenburg-Miltenberg e.V.
Sodentalstraße 28, 63834 Sulzbach a.Main
Telefon: 06028-995194
hallo@montessorischule-aschaffenburg.de
www.montessorischule-aschaffenburg.de 
OFFENE GANZTAGESSCHULE
Sodentalstraße 28, 63834 Sulzbach a. Main
E-Mail: 
Nicole.Stoehr@montessorischule-aschaffenburg.de

Staudenweg 31,  63849 Leidersbach
Telefon: 06028/7431, Telefax: 06028/995530
E-Mail: sekretariat@vs-leidersbach.de

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach

Montessorischule

Private Montessorischule Soden
 Grund- und Sekundarschule

Beratungsstellen
DORFHELFERINNENSTATION
	 MR Untermain e.V. Gerlinde Kampfmann
	 Kalmusstraße 4, 63825 Schöllkrippen
	 06024/1083, Mr-Untermain@t-online.de

___________

Immer mehr Menschen, auch Kinder und Ju-
gendliche, brauchen Rat und Hilfe bei Fragen 
der Renten-, Kranken-, Unfall- und Pflegever-
sicherung sowie der Sozialhilfe. Es ist schwer, 
bei einem Antrag, wofür auch immer, heute Er-
folg zu haben, aber noch schwerer, bei einem 
Widerspruch gegen einen ablehnenden Be-
scheid. Daher sollte man frühzeitig beim VdK 
um Unterstützung bitten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an die 
VdK-Kreisgeschäftsstelle, Tel. 09371/914310

Sozialverband VdKSozialverband VdK

ALZHEIMER – DEMENZ
Kostenlose Beratungsstelle
für pflegende Angehörige:

Seniorenresidenz Wörth: 09372/982-0 
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Beratungsstelle für Senioren 
und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr und don-
nerstags 9 - 11 Uhr
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075
Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de
www.seniorenberatung-mil.de___________

Beratungsangebot
der Deutschen Rentenversicherung
Die Deutsche Rentenversicherung berät Sie 
kostenfrei bei Fragen zur Kontenklärung, Re-
habilitation, Rente sowie zur Altersvorsorge.
Die Beratungen erfolgen vorwiegend telefo-
nisch unter 06021/35200.
Umfangreichere Anliegen werden im Rahmen 
einer Präsenzberatung vor Ort in Ihrer Aus-
kunfts- und Beratungsstelle Aschaffenburg 
oder über eine Videoberatung geklärt.
Einen Videoberatungstermin können Sie di-
rekt unter 0921 607-2111 vereinbaren.
Zusätzlich bietet die Rentenversicherung in 
Miltenberg immer montags von 8.30 - 12.00 
Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr Sprechtage an.
Für eine Beratung ist zwingend eine Terminver-
einbarung per Mail an buergerservice@lra-mil.
de oder telefonisch unter 09371/501- 0 (Bürger-
service Landratsamt Miltenberg) erforderlich. 
Rentenanträge können nicht aufgenommen 
werden. Bitte halten Sie bei jeglicher Kontakt-
aufnahme Ihre Versicherungsnummer bereit.
Zum Beratungstermin auf dem Sprechtag in 
Miltenberg bringen Sie bitte einen gültigen Per-
sonalausweis/Reisepass, die letzte Rentenaus-
kunft sowie ggfls. zugrundeliegenden Schrift-
verkehr mit. Bei Auskunft für einen Dritten wird 
eine Vollmacht benötigt.

___________

Beratungsstelle für seelische Gesundheit 
und Lebenskrisen in Miltenberg
Sozialpsychiatrischer Dienst
der AWO Unterfranken e.V.
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/80325
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 15 Uhr
E-Mail: spdi-miltenberg@awo-unterfranken.de
Tageszentrum für seelische Gesundheit 
und Artrio-Hofcafé
Bischoffstr. 6, Miltenberg, Tel. 09371-660188
E-Mail:
tageszentrum-miltenberg@awo-unterfranken.de
Betreutes Wohnen
Bischoffstr. 8, Miltenberg, Tel. 09371-668400
Selbsthilfe bei Depressionen e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe in Gesprächen
bei seelischen Problemen, Depressionen,
Panik, Ängsten, Burnout, psychosomatischen
Beschwerden und Erkrankungen.

Kontakt zu unseren Gruppen: Tel. 06021-23626
Wermbachstr. 13 (Eingang Freihofsgasse) in AB
Mo. - Do. 9.30 - 12.30 Uhr + Mi. 13.30 - 16.00 Uhr
www.redenundhandeln.de

___________

Krisennetzwerk Unterfranken
Schnelle, qualifizierte Hilfe bei psychischen 
Notsituationen unter der gebührenfreien Tele-
fonnummer 0800/6553000. Ein Angebot des 
Bezirks Unterfranken im Rahmen der Krisen-
dienste Bayern www.krisendienste.bayern

___________

Anlauf- und Beratungsstellen für Menschen 
mit (drohender) Beeinträchtigung 
•	 EUTB Miltenberg 
Unabhängige Beratungsstelle für Menschen 
mit (drohender) Beeinträchtigung 
Luitpoldstraße 1, 63897 Miltenberg, 
Telefon: 09371 9493487, 
E-Mail: eutb@awo-unterfranken.de
www.teilhabeberatung.de 
Die Ergänzende unabhängige Teilhabebera-
tung (EUTB®) unterstützt in allen Fragen zur 
Rehabilitation und Teilhabe Menschen mit (dro-
hender) Beeinträchtigung oder Angehörige auf 
Augenhöhe unverbindlich und kostenfrei.
•	 Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg e.V., 	
	 Offene Hilfen
Marienstr. 21, Elsenfeld, 06022 26402-14, 
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-miltenberg.de
www.lebenshilfe-miltenberg.de
Die Offenen Hilfen organisieren Freizeitange-
bote für Menschen mit Behinderungen in allen 
Altersgruppen. Es gibt Sportgruppen, Tages-
ausflüge und Urlaubsreisen. Im Beratungs-
dienst können Menschen mit Behinderungen 
zu sozialrechtlichen Themen beraten werden.
•	 Inklusionsberatungsstelle Schule
Sprechstunde: Donnerstag 9 bis 12 Uhr, 
Telefon: 09371 501-567 oder 0152 24846922, 
E-Mail: inklusion@lra-mil.de
www.schulamt-miltenberg.de
Eltern, Schüler:innen, Erziehungsberechtigte, 
Lehrpersonal und weitere Personen erhalten 
hier ein ergänzendes unabhängiges Angebot 
zu anderen Beratungs- und Fördereinrich-
tungen über optimale Lern- und Entwicklungs-
möglichkeiten unterschiedlicher Förderbe-
darfe, über Inklusion an Schulen, schulische 
Fördermöglichkeiten, Einschulung und rele-
vante rechtliche Aspekte.
Ehrenamtlicher Versichertenberater 
für den Landkreis Miltenberg
Dieter Roth, ehrenamtlicher Versichertenberater
Deutsche Rentenversicherung Bund
Tel. 0160 94 63 19 73, ed.roth@medionmail.com
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Kreuzbund e.V.
Selbsthilfe und Helfergemeinschaft 
für Suchtkranke u. deren Angehörige.
Die Kreuzbundgruppe Elsenfeld bietet für Alko-
hol- u. Medikamentenabhängige/-gefährdete 
u. deren Angehörige Gruppengespräche an.
Wann? 
Donnerstag von 19.30 bis 21.00 Uhr 
Wo?
im Caritas-Centrum, 
Hofstetterstr. 1 - 3, 63820 Elsenfeld
Kontakt-Telefon: 
0162 947 91 92
E-Mail: 
gruppe-elsenfeld@kreuzbund-wuerzburg.de

Postagentur
Öffnungszeiten 
Mo - Sa: 	   09:30 - 12:30 Uhr 
Mo, Di:	    14:00 - 17:00 Uhr
Fr:		    14:00 - 18:00 Uhr

Kath. Kirchennachrichten
für Sulzbach, Soden und Dornau

https://elsenfeld.bistum-wuerzburg.de/ 
	 gemeinden/pg-st-christophorus/
Pfarrbüro Sulzbach, Tel. 06028 / 991290
pfarrbuero@pg-sulzbach.de
Öffnungszeiten: 
	 Montag	 08.30 - 12.00 Uhr
	 Mittwoch	 08.30 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag	 08.30 - 12.00 Uhr
	 Donnerstag	 17.00 - 18.30 Uhr
Seelsorger: Pfr. Arkadius Kycia
(arkadius.kycia@bistum-wuerzburg.de)
Diakon (nebenamtlich) Karl-Heinz Klameth 
(Karl-Heinz-Klameth@online.de)
Außerhalb der Öffnungszeiten sprechen Sie 
bitte auf das Band des Pfarrbüros.
Dieses wird regelmäßig abgehört.

Gottesdienstordnung
der Pfarreiengemeinschaft

St. Christophorus für die Zeit von
Samstag, 06.12. bis Sonntag, 14.12.2025

Samstag, 06.12.
Hl. Nikolaus, Bischof
10:00  Sulzbach Kennenlerntreffen 
	 und Gruppenbildung Sternsingeraktion
11:00  Sulzbach  Taufe von Nele Aust
Samstag, 06.12. 
2. Adventssonntag
18:30  Soden  Messfeier
	 f. Regina Keller (2. Seelenamt)
	 f. Ludwig u. Elsa Schreck u. verst. Angeh.
	 f. Hermann Maier a. Jahrtg., 
	 Emmy Maier u. verst. Angeh.
	 f. Josef Aulbach a. Jahrtg, 
	 Charlotte u. Bruno Aulbach
	 f. Linda, Josef, Walter, 
	 Maria u. Konrad Roth
	 f. Ida Spielmann a. Jahrtg. 
	 u. Robert Spielmann
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An den Schriftenstände unserer Kirchen lie-
gen die Hausgottesdienste im Advent mit dem 
Thema „Wir wollen gehen im Licht des Herrn“. 
Gerne können Sie sich diese Gebetsvorlage 
mitnehmen.
In den Adventswochen wird abwechseln in je-
dem Ortsteil eine Rorate gefeiert. Die nächste 
werden wir am Di. 09.12. um 6.00 Uhr in Sulz-
bach feiern. Anschließend sind alle zum Früh-
stück in das Pfarrheim eingeladen. In Dornau 
feiern wird die Rorate am Do. 18.12. um 6.00 
Uhr. Im Anschluss an die Messfeier wird ein 
Frühstück im Bürgerhaus angeboten.
Gottesdienstbestellungen 2025
Letzter Annahmetermin für Intentionen 2025 ist 
am Montag, 15.12.25 (gerne auch telefonisch 
oder per Email). Bestellungen, die zu einem 
späteren Zeitpunkt eintreffen, können nicht 
mehr notiert und verlesen werden. Wir bitten 
um Beachtung. Vielen Dank. 
Adventsfenster-Aktion 2025 –
Die ersten Fenster öffnen sich am:
Fr. 05. 12., �Beatrix Ott, Am Lenzengrund 7, 

Soden
So. 07.12., �Familie Dölger, Rosenweg 9, Im-

puls um 17.30 Uhr
Mo. 08.12., �Familie Dedio, Asternweg 8, Im-

puls um 17 Uhr
Di. 09.12., �Annerose und Laura Komander, 

Mühlweg 29, Impuls um 17 Uhr
Mi. 10.12., �Familie Endemann (Kiki), Breiter 

Weg 2
Do. 11.12., �Seniorenbegegnungsstätte Herbst-

laub, St. Anna-Kirche, Impuls um 
15.30 Uhr

Fr. 12.12., �Heimat- und Geschichtsverein, hin-
ter dem Rathaus

Sa. 13.12., �Familie Bachmann, Sodentalstr. 
118, Soden

So. 14.12., �Familie Emmerich, Mühlweg 33, 
Impuls um 17.30 Uhr

Gerne können Sie die Adventsfenster bei ei-
nem abendlichen Spaziergang anschauen. Sie 
leuchten ab dem angegebenen Tag bis Weih-
nachten. Auch zu den gemeinsamen Treffen 
sind alle herzlich eingeladen.
Friedenslichtaktion 2025
Unter dem Motto „Ein Funke Mut“ setzt die Ak-
tion „Friedenslicht aus Bethlehem“ auch in die-
sem Jahr ein leuchtendes Zeichen weltweiter 
Verbundenheit.
Wir teilen das Friedenslicht in unseren Ge-
meinden
- �am Montag, 08.12. um 10:00 Uhr im Novita 

Seniorenzentrum in einer Eucharistiefeier,
- �am Donnerstag, 11.12. um 15:30 Uhr mit den 

Besuchern des Herbstlaub in St. Anna,
- �am Sonntag, 14.12. um 10:00 Uhr im Sonn-

tagsgottesdienst in Sulzbach,
- �am Mittwoch, 17.12. um 17:00 Uhr am Bür-

gertreff in Soden.
Ab Freitag, 12.12. kann das Friedenslicht zu 
den Öffnungszeiten in St. Anna, St. Maria Mag-
dalena und St. Wendelin abgeholt werden.

Sonntag, 07.12. 
10:00  Sulzbach  Messfeier
	 f. Lydia u. Alfred Amrhein (Legat)
	 f. Emma u. Hermann Fries
	 f. Anna u. Robert Buhleier
	 f. Anna u. Markus Lorenz
	 f. Karola Grimm u. Eltern Eugen 
	 u. Helga Dölger
	 f. Erwin u. Hilda Grimm u. Angeh.
Montag, 08.12.
Maria Empfängnis
10:00  Sulzbach  Eucharistiefeier
	 im Novita Seniorenzentrum 
	 mit Friedenslicht von Bethlehem
Dienstag, 09.12. 
Sel. Liborius Wagner
06:00  Sulzbach  Rorate mit anschl. Frühstück
	 f. Martha u. Erich Maidhof
	 f. Erna, Walter u. Edwin Hettinger
	 f. Anneliese u. Sohn Burkard Schmitt
	 f. Klaus Berger, Eltern u. Schwiegereltern
	 u. Geschwister Rüth
	 f. Helmut Löffler, Sr. Hildegunde Reis,
	 Eltern u. Geschwister, Hilde Schummer, 
	 Elisabeth u. Karl-Heinz Tretter
14:00  Sulzbach  Gottesdienst 
	 in der Caritas-Tagespflege mit Nikolausfeier
Mittwoch, 10.12. 
14:00  Sulzbach  Urnenbeisetzung 
	 von Werner Zellner
14:00  Sulzbach  Seniorenadvent
	 in der Braunwarthsmühle
17:30  Sulzbach  2. Familientreffen 
	 der Kommunionfamilien aus Sulzbach
18:00  Soden  Rosenkranz
18:30  Soden  Messfeier
	 f. Heinrich Kempf u. Angeh.
Donnerstag 11.12. 
14:30  Dornau  Messfeier
	 zum Seniorenadvent im Bürgerhaus
15:30  Sulzbach  Aussendung Friedenslicht 
	 von Bethlehem in St. Anna
	 (gemeinsam mit der Seniorenbegegnungs-
	 stätte Herbstlaub)
Samstag, 13.12. 
3. Adventssonntag (Gaudete)
18:30  Dornau  Messfeier
Sonntag, 14.12.
10:00  Sulzbach  Messfeier 
	 mit Aussendung des Friedenslichtes
	 aus Bethlehem
	 f. Elfriede u. Hermann Hartlaub u. Angeh.
	 f. Gertrud u. Willibald Schneider,
	 Christa u. Klaus Ulrich 
	 u. Sr. Claudia Schneider (Legat)
10:00  Soden  Wort-Gottes-Feier
	 f. Werner Martin u. Angeh.
	 f. Erwin u. Hedwig Heßler u. verst. Angeh.
	 f. Josef u. Elfriede Kirchgäßner u. verst. Angeh.
	 f. Heinrich u. Elisabeth Kempf u. verst. Angeh.
	 f. Willi Stürmer u. verst. Angeh.
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Firmanmeldung
Eine Anmeldung zur Firmung 2026 ist mit den 
erhaltenen Unterlagen noch bis Ende Dezem-
ber möglich.
Katholikentag 2026
Unter dem Motto „Hab Mut, steh auf!“ findet 
von 13.05. bis 17.05.2026 der Katholikentag 
in Würzburg statt. Am Samstag, 16.05.2026 
bietet der Pastorale Raum Elsenfeld eine Ta-
gesfahrt an. 
Zustiegsmöglichkeiten:
Elsenfeld, Kleinwallstadt, Sulzbach und Lei-
dersbach (genaue Abfahrtszeiten werden 
rechtzeitig bekannt gegeben)
Anmeldung ab sofort in allen Pfarrbüros des 
Pastoralen Raumes Elsenfeld.
Preis für Busfahrt und Tagesticket: 45,- € (der 
Preis ist bitte bei Anmeldung bar zu entrichten).

PrayStation – kleine Auszeit gefällig?
Auch in diesem Jahr ist die St. Margareta Kir-
che während des Weihnachtsmarktes (11. - 
14. Dez) geöffnet. Ein Rundgang zum Thema 
„Wege“ lädt zum Entdecken, Nachdenken und 
Verweilen ein.
Zum Seniorenadvent lädt die Pfarrgemein-
de zusammen mit dem Sozialkreis und der 
Marktgemeinde am Mi. 10.12.2025 um 14.00 
Uhr in den Saal der Braunwarthsmühle ein. Ein 
vielfältiges Programm soll Sie auf die Advents- 
und Weihnachtszeit einstimmen.
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und 
Senioren aus Dornau zum adventlichen Tref-
fen am Donnerstag, 11.12.2025 im großen 
Saal des Dornauer Bürgerhauses.Wir begin-
nen gemeinsam mit Pfr. Kycia um 14:30 Uhr 
mit einem Gottesdienst. Anschließend gibt es 
Kaffee und Kuchen, Getränke und Gebäck, 
Geschichten und Lieder, Gespräche und Bei-
sammensein in froher Runde.
Dieses Jahr wird es keinen persönliche Einla-
dung per Brief geben. Wir bitten Sie, dies auch 
weiter zu erzählen und Ihren Nachbarn oder 
Ihre Nachbarin mitzunehmen.
Herzliche Einladung  zur vorweihnachtli-
chen Abendmusik am 4. Adventssonntag 
um 17.00 in der St. Anna-Kirche.
Wie schon in den vergangenen Jahren ver-
anstaltet die Pfarrei Sulzbach wieder am 4. 
Adventssonntag unter dem Motto „Macht die 
Tore weit, öffnet eure Herzen“ eine besinnliche 
Feierstunde. Mitwirkende sind in diesem Jahr: 
Katrin Penz(Cello), das Gitarrenduo aus Roß-
bach, ein Horntrio, die neuformierte Ministran-
tenband „Voice of Hope“, Esperanza & Friends.
Gemeinsame Lieder und meditative Texte er-
gänzen die musikalischen Darbietungen. Der 
Eintritt ist frei, Spenden gerne erbeten zuguns-
ten der Pfarrei und des Sozialkreises Sulzbach.
Mach mit beim Sternsingen! 
Wir suchen Dich! Am 4. Januar 2026 ziehen 
wieder die Sternsinger durch die Straßen von 
Sulzbach (am 6. Januar von Soden und Dor-
nau) und verteilen den christlichen Haussegen. 
Dafür benötigen wir wieder viele Interessierte, 
die sich dieser tollen Kinderhilfsaktion an-
schließen. Besonders für Sulzbach benötigen 
wir wieder viele Kinder und Jugendliche, die 
ein paar Stunden opfern, um Not leidenden 
Kindern und Jugendlichen zu helfen. „Schule 
statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit“ 
ist das Motto der diesjährigen Aktion. Herzli-
che Einladung zum 1. Vorbereitungstreffen für 
Sulzbach mit Kennenlernen und Gruppenbil-
dung am Samstag, den 06.12.2025, um 10 Uhr 
in der Margaretenkirche. Anmeldung über das 
Pfarrbüro (Tel. 991290) – insbesonders wenn 
Ihr zum ersten Treffen nicht kommen könnt– 
ansonsten gerne direkt zum Treffen kommen. 
Wir freuen uns auf Dich! Sprich Dich gerne mit 
Deinen Freunden ab, dann könnt ihr eine ge-
meinsame Gruppe bilden.

Sozialkreis 
Sulzbach

Stöberbasar am morgigen Samstag
Herzliche Einladung zur Nikolausausgabe des 
Stöberbasars am morgigen Samstag, 6. De-
zember 2025! Die Tore der hinteren Dorfstraße 
öffnen sich von 10 bis 12 Uhr.
Natürlich gibt es auch wieder einiges an Weih-
nachtsschmuck und anderen typische Artikeln, 
wie zum Beispiel originelle Nussknacker. Wie 
immer laden zudem Flohmarktartikel, Romane, 
Kinderspielzeug und Gesellschaftsspiele zum 
Stöbern und Gruschen ein. Ihr neues Lieb-
lingsteil wartet vielleicht schon auf Sie!
Außerdem ist unsere Kleiderkiste in dieser Zeit 
ebenfalls für Sie geöffnet.
Seniorenadvent
Gemeinsam mit der Pfarreiengemeinschaft 
und der Marktgemeinde laden wir am kom-
menden Mittwoch, den 10.12.2025, alle Seni-
orinnen und Senioren unserer Marktgemeinde 
zu unserem traditionellen Adventsnachmittag 
ein (Saal der Braunwarthsmühle, Friedhofstr. 
5). Beginn ist um 14:00 Uhr.
Ein vielfältiges Programm wird Sie auf die Ad-
vents- und Weihnachtszeit einstimmen. Freuen 
Sie sich auf einen gesellig-besinnlichen Nach-
mittag in froher Runde.
„Also, dafür bin ich noch zu jung“, hören wir 
öfter. Manche definieren „Senior:innen“ ab 60 
Jahren, andere ab dem Eintritt in die Rente, 
wieder andere – etwa im Gesundheitswesen – 
erst ab 70 Jahren. So oder so: Fühlen Sie sich 
ganz herzlich eingeladen!
Weihnachtsbesuche
Die Mitglieder unseres Besuchsdienstes wer-
den vor Weihnachten Menschen besuchen, 
die nicht mehr mobil sind oder in einem Senio-
renheim leben. Das ist seit Jahren eine schöne 
Tradition – denn Besuch tut einfach gut.
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Die Kleiderkiste ist ein Ort, an dem alle er-
schwingliche Second-Hand-Kleidung finden 
können. Damit dieses Angebot wirklich für alle 
gilt, sind unsere Preise sehr niedrig, aber jeder, 
der kann und mag, darf natürlich seinen Betrag 
gerne aufrunden.  
Alles, was wir einnehmen, fließt dahin, wo das 
Geld dringend gebraucht wird: nach Argentini-
en, Marokko und Rumänien, genauso wie hier-
her nach Sulzbach.
Second-Hand einkaufen zu können. hilft der 
Umwelt, hilft Menschen, spart Geld, schont 
Ressourcen, verbindet und macht einfach 
Freude.

Unsere herzliche Bitte: Falls Sie Angehörige in 
Sulzbach oder in einem Pflegeheim der Um-
gebung haben, die sich über einen Besuch 
freuen würden, melden Sie sich gerne bei uns. 
Sie können uns auch Personen vorschlagen, 
von denen Sie meinen, dass sie sich über ei-
nen Besuch freuen könnten – selbstverständ-
lich fragen wir vorher nach, ob ein Besuch er-
wünscht ist.
Neben Menschen in Sulzbach, Soden und Dor-
nau sowie im Seniorenzentrum Novita besu-
chen wir auch Bewohnerinnen und Bewohner, 
die aus unserer Marktgemeinde stammen und 
heute in Senioreneinrichtungen in Kleinwall-
stadt, Großwallstadt, Niedernberg, Obernburg, 
Wörth, Elsenfeld und Leidersbach leben.
Kontakt:
a.bergmann@sozialkreis-sulzbach.de 
Tel. 3091548
Tüten packen
Alle Jahre wieder: In der Vorweihnachtszeit 
möchten wir einkommensschwachen Familien 
in Sulzbach und Umgebung – derzeit rund 40 – 
eine Freude bereiten und Tüten mit Nützlichem 
für sie packen. Dafür dürfen wir Sie erneut um 
Spenden bitten: Schokolade und Süßigkeiten, 
Plätzchen, Obst, kleine Spielsachen, Stifte und 
Malbücher, Pixi-Bücher o.Ä.
Als besonders hilfreich haben sich in den ver-
gangenen Jahren auch Gutscheine für Lebens-
mittel- oder Drogeriemärkte erwiesen. Daher 
sind wir ebenfalls für Geldspenden dankbar: 
Sparkasse Aschaffenburg-Miltenberg IBAN: 
DE52 7955 0000 0501 4059 48 / RV-Bank Mil-
tenberg IBAN: DE15 5086 3513 0000 4516 65 
(Betreff. Tüten packen). Danke! 
Kontaktperson: 
Bassam Almanawi Tel. 0176 70819263 (oder 
b.manawi@sozialkreis-sulzbach.de). Herzli-
chen Dank allen, die bereits gespendet haben.
Gesellschaftsspiele abzugeben?
Wer kennt es nicht: Der Spieleschrank wird 
aufgeräumt, und manches Spiel wurde schon 
lange nicht mehr gespielt – und landet fast im 
Müll. STOPP!
Wir freuen uns über Ihre Spenden in Form von 
Brett- und Gesellschaftsspielen sowie Puzzles.
Unsere Ehrenamtlichen prüfen die Spiele auf 
Vollständigkeit, und die gut erhaltenen Exemp-
lare werden auf unserem Bücher- und Stöber-
basar günstig weitergegeben. Das macht nicht 
nur die neuen Besitzer glücklich, sondern der 
Erlös unterstützt auch unsere sozialen Projek-
te!
Abgabe möglich: morgen während des Stöber-
basars, dienstags und freitags zwischen 14:00 
und 16:00 Uhr in der Kleiderkiste. Vielen Dank, 
dass Sie in Ihrem Schrank nachschauen!
Kleiderkiste
Jeden Dienstag und Freitag, jeweils von 14 
bis 16 Uhr, und beim Stöberbasar am ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr hat die 
Kleiderkiste in der Hinteren Dorfstraße 3 geöff-
net. 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Hofstetten

Sulzbach – Kleinwallstadt – Leidersbach –
Hausen – Eichelsbach

Evang.-Luth. Pfarramt Hofstetten
Pfarrerin Martina Haas, Pfarrer Jakob Mehlig
Eichelsbacher Str. 15,
63839 Kleinwallstadt/Hofstetten
Tel. 06022/655222; Fax: 06022/655223
E-Mail: Pfarramt.Hofstetten@elkb.de 
Internet: www.hofstetten-evangelisch.de 
Bankverbindung:
Raiffeisen-Volksbank Miltenberg,
Niederlassung der Vereinigte Volksbank
Raiffeisenbank eG
IBAN: DE 16 5086 3513 0004 8596 18
BIC: GENODE51MIC 
Bürozeiten: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 		
		�   jeweils 008.30 – 11.00 Uhr

*******************
Offene Kirche
Unsere Kirche ist in der Winterzeit jeden Sonn-
tag von 9.30 – 17.00 Uhr zum stillen Gebet 
geöffnet. Gerne dürfen Sie einen Text in unser 
Gästebuch (im Durchgang zur Taufkapelle) 
eintragen (vorzugsweise mit eigenem Stift). In 
der Kirche finden Sie auch Informationsmateri-
al zu verschiedenen Themen. Dieses darf ger-
ne mitgenommen werden.  

*******************
Hier finden Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene Hilfe in Krisensituationen und 
Seelischen Notlagen“
Telefonseelsorge
(24 Stunden erreichbar, 7 Tage die Woche):
Evangelisch: 0800 1110111,
Katholisch:  0800 111 0 222
Gemeinsam: 116 123 oder
Telefonseelsorge.de
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Wichtiges in Kürze: 
Beten Sie gemeinsam mit uns Vaterunser
Zum christlichen Zusammenhalt lassen wir 
jeden Sonntag gegen 10.45 Uhr unsere Va-
terunserglocke in Hofstetten läuten. Wer mag 
kann für sich in christlicher Verbundenheit das 
Vaterunser beten.

*******************
Läuten für den Frieden
Seit Jahrhunderten läutet die größte Glocke der 
St. Michaelskirche jeden Mittag um 12.00 Uhr 
mit der Bitte um Frieden auf der Welt. Wenn 
Sie das Läuten hören, bitten wir Sie, inne zu 
halten und gemeinsam für den Frieden zu be-
ten – nicht nur in der Ukraine, sondern auch 
in allen anderen Kriegsgebieten auf der Welt.

*******************
Am 2. Advent kommt unser ehemaliger Ge-
meindepfarrer i.R. Robert Rüster
Wir freuen uns sehr, dass am zweiten Advent, 
07.12.2025, nochmal unser ehemaliger Ge-
meindepfarrer i.R. Robert Rüster nach Hof-
stetten kommt und den Gottesdienst um 10.00 
Uhr in Hofstetten gestaltet. Er freut sich über 
viele GottesdienstbesucherInnen. Geben Sie 
diese Einladung gerne auch weiter!

*******************
Angebote für Kinder auf kirche-entdecken.
de mit der Elster Kira – auch speziell zur Ad-
vents- und Weihnachtszeit
Was macht Kira in der Adventszeit? Advent, 
Advent! Das neue Kirchenjahr beginnt. Da ist 
Kira, die Kirchenelster besonders aktiv! Im 
Online-Adventskalender können Kinder ab 
dem 1. Dezember jeden Tag ein neues Kalen-
derblatt anklicken und eine Menge rund um die 
Weihnachtsgeschichte erfahren. Außerdem 
gibt es ein kleines Buchstabenrätsel bei dem 
man etwas gewinnen kann. Außerdem gibt es 
in diesem Jahr ein Quiz rund um die Advents- 
und Weihnachtszeit (kirche-entdecken.de/quiz/
kennst-du-dich-aus-in-der-advents-und-weih-
nachtszeit-1), das Kinder alleine oder gemein-
sam spielen können (kirche-entdecken.de/
adventskalender/adventsraetsel). Auf kirche-
entdecken gibt es noch viele weitere Rätsel 
und Mitmachangebote für Kinder, ganz unab-
hängig von der Weihnachtszeit. Auch Wissens-
wertes für Erwachsene wird angeboten.

*******************
Rückblick Gottesdienst
zur Ökumenischen Friedensdekade
Am Sonntag, 16.11., feierten Pfarrerin Martina 
Haas und Roland Jalowitzki (von der Katholi-
schen Kirchengemeinde) in der Sankt Micha-
elskirche Hofstetten einen Gottesdienst zur 
Ökumenischen Friedensdekade mit dem Motto 
„Lasst uns den Frieden wecken“.
Zu Beginn des Gottesdienstes und auch mehr-
mals im Gottesdienst klingelte ein großer farbi-
ger Wecker und wir hörten mutmachende Texte 
zum Thema Frieden. Vor der Predigt tauschten 
sich die GottesdienstbesucherInnen mit Hilfe 
von vorbereiteten Gesprächskarten aus. 

Nummer gegen Kummer:
Nummer gegen Kummer für Kinder und Ju-
gendliche: 116 111 (Montag bis Samstag 14.00 
- 20.00 Uhr) und Nummer gegen Kummer für 
Eltern: 0800 - 111 0 550 (Montag bis Freitag 
9.00 – 17.00 Uhr, Dienstag und Donnerstag bis 
19.00 Uhr)

*******************
Bitte beachten Sie die allgemeinen
Hinweise zu unseren Gottesdiensten:
–	Selbstverständlich sind auch katholische 

Christen, die mit uns feiern möchten herzlich 
willkommen!

–	Bitte bringen Sie, wenn vorhanden, ein eige-
nes Gesangbuch mit.

–	Abendmahl feiern wir nur an besonderen 
(Feier-)Tagen.

–	Wir sammeln mit dem Klingelbeutel vor der 
Predigt. Dabei hören wir Orgelmusik. Die 
Gaben im Klingelbeutel werden in der Regel 
für die Aufgaben der eigenen Gemeinde ver-
wendet.

Wir freuen uns, wenn Sie auf unserer Home-
page www.hofstetten-evangelisch.de vor-
beischauen. Dort stellen wir nach wie vor Infos, 
Bilder, Texte und kreative Ideen für Gebete und 
Gottesdienste, insbesondere auch für Kinder 
online. Auch unser Kindergarten „Villa Kunter-
bunt“ ist dort mit einer eigenen Rubrik vertre-
ten. Schauen Sie sich gerne um.
Bitte melden Sie sich bei uns im Pfarramt, 
wenn Sie Hilfe beim Einkaufen etc. benötigen: 
Tel. 06022 65 52 22
Hofstetten:
–	� wöchentlich Gottesdienst in Hofstetten in der 

St. Michaelskirche.
–	Die Gottesdienste in Hofstetten finden sonn-

tags um 10.00 Uhr statt, zusätzlich feiern wir 
Gottesdienste an den Feiertagen.

–	Taufen sind in der Regel im Sonntagsgottes-
dienst um 10.00 Uhr möglich.

Sulzbach:
–	� monatlich (mindestens ein) Gottesdienst in 

Sulzbach im Evang. Gemeindehaus in der 
Jahnstr. 16.

–	Andacht zur Adventsfensteraktion in Sulz-
bach am Samstag, den 20.12., um 17.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus.

–	Taufen in Sulzbach sind nach Absprache 
möglich. 

*******************
Bibelspruch der Woche (Lukas 21,28):
„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich 
eure Erlösung naht.“

*******************
Gottesdienst der Woche:
Sonntag, 07.12., 2. Advent
10.00 Uhr Gottesdienst in Hofstetten,
	 St. Michael. Dieser Gottesdienst wird von 	
	 unserem ehemaligem Gemeindepfarrer i.R.
	 Robert Rüster gehalten (siehe unten)
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Die meisten Kerzen wurden entzündet für die 
Verstorbenen unserer Kirchengemeinde aus 
dem zu Ende gegangenen Kirchenjahr. Jeweils 
zwei Kerzen wurden aber auch für die Verstor-
benen der katholischen Nachbargemeinden 
und für die Verstorbenen aus aller Welt ent-
zündet. Wir freuen uns, dass viele Angehörige 
unserer Verstorbenen die Gottesdienste zum 
Ewigkeitssonntag nicht nur im ersten Jahr der 
Trauer besuchen, sondern jedes Jahr wieder-
kommen. Wir danken Bürgermeister Thomas 
Köhler und den Fahnenabordnungen, dass sie 
auch in diesem Jahr nach dem Totengedenken 
in Hofstetten am Friedhof mit uns Gottesdienst 
gefeiert haben. Dem Posaunenchor in Hofstet-
ten danken wir, dass er zuerst das Totengeden-
ken und anschließend unseren Gottesdienst 
musikalisch (mit)gestaltet hat.
„Niemand soll am Lebensende allein sein“ 
(Pressemitteilung unseres Landesbischofs 
zum Ewigkeitssonntag)
Landesbischof Kopp weist am Ewigkeitssonn-
tag auf Mitgefühl und Begleitung für Menschen 
am Lebensende hin.
In den Gottesdiensten in Bayern wird an die 
Verstorbenen erinnert und um Trost und Nähe 
gebeten. Zugleich lenkt dieser Tag den Blick 
auf Fragen, die Menschen besonders in der 
letzten Lebensphase beschäftigen. Landesbi-
schof Christian Kopp betont: „Wir denken an 
die Menschen, die uns vorausgegangen sind – 
und an die, die gerade mit schweren Entschei-
dungen in ihrer letzten Lebenszeit ringen. Nie-
mand soll in solchen Momenten allein bleiben.“ 
Durch jüngste prominente Fälle ist das Thema 
assistierter Suizid erneut stärker in die Öffent-
lichkeit geraten. Solche Ereignisse führen vie-
len vor Augen, wie sehr Krankheit, Pflege und 
Abschied belasten können. Kopp unterstreicht: 
„Der Ewigkeitssonntag macht uns bewusst, 
wie verletzlich Menschen in dieser Phase sind 
und wie wichtig verlässliche Begleitung ist.“ Er 
weist darauf hin, dass Entscheidungen am Le-
bensende Menschen zutiefst belasten können, 
auch weil es in Deutschland aktuell keine klare 
gesetzliche Regelung zur assistierten Selbst-
tötung gebe.

Dabei gab es zwei Fragen zu beantworten:  
„Was sind meine Befürchtungen in der aktuellen 
Situation?“ und „Was sind meine Hoffnungen?“ 
Wer mochte, konnte am Ende des Gottesdiens-
tes seine Karte am Taufstein ablegen. Die Kar-
ten liegen dort noch aus und Sie dürfen diese 
gerne während der offenen Kirche sonntags be-
trachten. Gerne können Sie auch noch eine ei-
gene Karte dazulegen. Karten und alles weitere 
Material zur Friedensdekade finden Sie im Ein-
gangsbereich der Kirche, so zum Beispiel auch 
das Faltblatt mit den Täglichen Friedensgebe-
ten. Darin können Sie den Impuls zum Predigt-
text Markus 4,35-41 (Sturmstillung) lesen (unter 
Mo 17.11.). Die Predigt endete mit folgendem 
Gebet: „Gott, um uns herum scheint vieles zu 
wanken. Gib uns einen wachen Geist dafür, 
dass wir uns immer wieder daran erinnern, dass 
wir dich und deinen Schalom (Frieden) mit im 
Boot haben. Wecke in uns und in den Entschei-
dungsträgern dieser Welt die Entschlossenheit, 
Frieden zu schaffen. Amen.“ Am Ende des Got-
tesdienstes wurden selbst gebackene Brötchen 
mit folgendem Appell verteilt: Brötchen! Nein. 
Schrippen!! Quatsch!! Wecken. Das heißt WE-
CKEN! Wir können herrlich streiten, schon über 
die korrekte Bezeichnung. Und nein: Bezeich-
nungen sind kein Pillepalle. Denkt nur an den 
„Golf von ... äh Mexiko oder Amerika?!“ Worte 
können Kriege vom Zaun brechen. Darum Halt. 
Füllt eine große Tüte mit Backwerk. Und ladet 
ein zum „Friedenwecken mit Friedenswecken!“ 
Zum Essen, Hören und Reden. Und möglichst 
nicht nur die besten Freundinnen und Freunde. 
Sondern die anderen. Über die man sich so 
richtig aufregt. Der große Vorteil: Wer gerade 
isst, kann nicht gleichzeitig reden, aber zuhören. 
Guten Appetit!
Wir erinnern uns gerne an diesen besonderen 
Gottesdienst und danken allen, die mit uns die-
sen Gottesdienst gefeiert haben.

*******************
Rückblick auf den Ewigkeitssonntag 
In unseren zwei Gottesdiensten zum Ewigkeits-
sonntag in Sulzbach am 22.11. und in Hofstet-
ten am 23.11. haben wir insgesamt 27 Kerzen 
für unsere Verstorbenen angezündet. 

M. TRAUTMANN
63834 Sulzbach • Jahnstr. 23 • Telefon 0 60 28 / 13 37
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Sarg will ich mit den Fingern berühren. Damit 
auch die Hände merken, wie weh es tut, dass 
dieser Mensch jetzt tot ist. 
Ich habe Verständnis dafür, dass Sterbende 
und ihren Angehörigen sich trösten möchten, 
indem sie ihren Blick auf das Leben und ins 
Licht richten. Gerade wenn das Sterben län-
ger dauert, braucht es diesen Blick. Aber man 
muss die Trauergemeinde nicht darum bitten. 
Meistens kommt die Heiterkeit ganz von al-
lein. Bei einer Trauerfeier aber darf sie sich 
ruhig eine Weile zurückhalten, finde ich. Die 
Heiterkeit soll es aushalten, dass geschluchzt 
wird, dass die Stimme bricht beim Singen. O 
ja, gesungen werden sollte unbedingt auf ei-
ner Beerdigung! Auf Musik lauschen, die mal 
der verstorbenen Person etwas bedeutet hat, 
das gefällt mir auch sehr gut und bewegt mich. 
Weil man da innehält, sich in Erinnerungen 
verstricken lässt. Aber zu versuchen, selbst zu 
singen, obwohl man eigentlich nicht kann, es 
zu schaffen und dann vielleicht doch wieder 
zu abzubrechen und in Weinen auszubrechen 
– das ist für mich würdiges Trauern. Würdig, 
weil es der Traurigkeit einen Ausdruck verleiht, 
weil es sie nicht wegdrückt. Wenn mich jemand 
auffordert, bei einer Beerdigung nicht traurig zu 
sein, höre ich:  „Das Leben geht weiter.“ Das 
stimmt natürlich, aber in meinen Augen nimmt 
dieser Satz, wenn er zu früh gesprochen wird, 
der verstorbenen Person etwas von ihrer Ein-
zigartigkeit.
Darf man auf Trauerfeiern tanzen, wenn die 
verstorbene Person sich das gewünscht hat? 
Ja, natürlich, darf man das. Aber man darf auch 
hinfallen beim Tanzen, weinen und erstmal nicht 
mehr aufstehen wollen.
Erlauben wir einander die Traurigkeit! Gewäh-
ren wir einander die Erschütterung, die der 
Tod in uns auslöst. Gönnen wir einander eine 
gemeinsame Zeit, in der es uns weh tut und in 
der wir uns fragen, worauf wir denn überhaupt 
noch hoffen sollen und können. Mit Tränen in 
den Augen will ich „Christ ist erstanden“ singen, 
wenn der Sarg rausgetragen wird, oder bevor 
wir rausgehen und der tote Mensch dann in die 
Erde gelegt wird oder verbrannt. Dann mag aus 
dem Körper ein Diamant werden oder eine Wol-
ke oder Dünger oder Knochen. Dann mögen bei 
Butterkuchen und belegten Broten heitere Ge-
schichten aus dem Leben erzählt werden. Dann 
will ich wieder bunte Sachen anziehen und trös-
ten und trösten lassen. Aber eben erst dann.

*******************
Vorausschau: 
Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten 
in der Adventszeit am Weihnachtsfest und 
zum Jahreswechsel:
Sonntag, 14.12., 3. Advent
10.00 Uhr Familiengottesdienst
	 mit unserem Kindergarten
	 „Villa Kunterbunt“ in Hofstetten
	 in der St. Michaelskirche. 

Aus seiner Sicht brauchen Betroffene auch 
Fachleute, die Orientierung durch qualifizierte 
Beratung, Schutz und respektvolle Begleitung 
gewährleisten. Kopp betont, dass Menschen, 
die aufgrund eines schweren Leidens einen as-
sistierten Suizid erwägen, nicht allein gelassen 
werden dürfen.
Solche Angebote können nicht die Normalität 
im Umgang mit dem Tod werden. „Entschei-
dungen dieser Tragweite brauchen ein Umfeld, 
das Halt gibt – nicht Druck oder Vereinzelung.“ 
Der Ewigkeitssonntag mache Verbundenheit 
sichtbar. In vielen Kirchengemeinden werden 
die Namen der Verstorbenen verlesen; Men-
schen entzünden Kerzen und geben ihrer 
Trauer Raum. Für den Landesbischof ist der 
Ewigkeitssonntag ein Zeichen dafür, Trauer 
gemeinsam zu tragen. (München, 20. Novem-
ber 2025,Christine Büttner, Pressesprecherin)
Lasst mich weinen!
Wenn Trauer nicht erlaubt ist, wird Abschied 
schwierig. Pfarrer Frank Muchlinsky (aus dem 
Redaktionsteam von evangelisch.de) will 
schwarz tragen, weinen und echt sein. Ein Plä-
doyer für traurige Trauerfeiern. Sie finden den 
Artikel und noch einige weitere zum Thema 
Trauer auch unter evangelisch.de:
Sollte ich einmal eine Einladung zu einer Beer-
digung bekommen, auf der es heißt, man solle 
doch bitte in bunter und möglichst „lebensbeja-
hender“ Kleidung erscheinen, werde ich in ei-
nem Dilemma sein. Einerseits möchte ich den 
Willen der verstorbenen Person oder auch der 
Angehörigen respektieren. Die haben sich da-
bei ja etwas gedacht. Vielleicht wollen sie aus-
drücken, wie dankbar sie für ein schönes und 
gelungenes Leben sind. 
Andererseits mag ich mich nicht hell oder bunt 
anziehen, wenn jemand gestorben ist. Ich will 
nicht einmal darüber nachdenken müssen, was 
ich zu einer Beerdigung anziehe, sondern ganz 
selbstverständlich zu schwarzer Kleidung grei-
fen im Wissen darum, dass wohl alle das tun 
werden. Ich will während der Beerdigung nicht 
darauf schauen, was die Leute so anhaben. Ich 
will dasitzen oder stehen und traurig sein, die 
Gedanken ganz auf die verstorbene Person ge-
richtet. Ich will in meine Trauer spüren und sie 
ausdrücken. 
Noch schlimmer als die Bitte, auf Trauerkleidung 
zu verzichten, ist darum für mich die Aufforde-
rung: „Seid nicht traurig!“ Manche Sterbende 
schreiben solche Worte für die Überlebenden 
auf und meinen es sicherlich gut. Mir jedoch 
würde das ungemein schwer fallen: Ich will trau-
rig sein. Ich will aussehen wie drei, wie dreißig 
Tage Regenwetter. Ich will weinen. 
Darum will ich auch lieber an einem Sarg ste-
hen und nicht an einer Urne, wenn ich Abschied 
nehme. Ich möchte mindestens ahnen können, 
dass da ein Mensch drin liegt, der mir etwas 
bedeutet hat. Ich will mich von diesem Anblick 
erschüttern lassen und schauen, dass ich mich 
traue, noch einmal ganz nah ranzugehen, den 
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zusätzliche Führungen am Di 14.04.2026, Do 
16.04.2026 und Mo 20.04.2026
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg:
Infoveranstaltung am Mittwoch, 28.01.2026 um 
18:30 Uhr
Tag der offenen Tür am Donnerstag, 
12.03.2026 ab 15 Uhr
www.realschule-miltenberg.de
Main-Limes-Realschule Obernburg:
Informationsabend am Montag, 12.01.2026 um 
19:00 Uhr
Tag der offenen Tür am Mittwoch, 25.02.2026 
ab 16:00 Uhr
mit fortlaufenden Führungen
www.homepage.main-limes-realschule-obern-
burg.de
Theresia-Gerhardinger-Realschule 
Amorbach:
Informationsabend: Dienstag, 20. Januar 2026 
und Donnerstag, 29. Januar 2026
Tag der offenen Tür: Freitag, 13. März 2026
von 14 bis 18 Uhr mit Führungen und Informa-
tionsvorträgen
www.tgrsamorbach.de
Anmeldung an allen Realschulen
Montag, 11. Mai 2026 bis Freitag, 15. Mai 2026 
(14. Mai Feiertag, keine Anmeldung)
Genauere Informationen finden Sie auf der 
Homepage der jeweiligen Schule.
Mitzubringen sind:
• Geburtsurkunde oder Familienstammbuch
• Masernimmunitätsnachweis
• Passfoto
• a) �für Grundschüler der 4. Klasse: Übertritts-

zeugnis (08. Mai 2026)
• b) für Mittelschüler: Halbjahreszeugnis
• c) für Gymnasiasten: Halbjahreszeugnis
Außerdem für die staatlichen Realschulen:
• �Anmeldung über Schulantrag-Online auf der 

jeweiligen Homepage der Schule. Bitte aus-
drucken und unterschrieben mitbringen!

Für die Theresia-Gerhardinger-Realschule:
• �Anmeldung über Schulantrag-Online nicht 

möglich. Beförderungsantrag auf der Home-
page ausdrucken und unterschrieben mitbrin-
gen!

Falls vorhanden bitte an allen Schulen mit-
bringen:
• �Bescheinigungen über Teilleistungsstörungen  

(Lese-Rechtschreibung-Störung)
• Sorgerechtsbeschluss
Angemeldete Grundschüler, die im Übertritts-
zeugnis nicht die Einstufung „geeignet für Re-
alschule / Gymnasium“ erhalten haben, neh-
men an einem Probeunterricht teil, der am 19. 
Mai, 20. Mai und 21. Mai 2026 an der zuständi-
gen Realschule durchgeführt wird. 
Für den Probeunterricht gelten die gleichen 
Anmeldebedingungen.

Die weiteren Gottesdienste finden Sie in der 
letzten Ausgabe des Amts- und Mitteilungs-
blattes der KW 48.

*******************
Gebet 
Gütiger Gott, mein Herz hängt an vielen Din-
gen, die ich nicht loslassen kann! Sie geben 
mir Sicherheit und sind mir wertvoll. Aber 
manchmal sind sie mir zu schwer und zu viel. 
Sie erdrücken mich fast und lassen mir keinen 
Raum. Auch für dich gibt es dann keinen Platz. 
Hilf mir das Feld für die wichtigen Dinge zu räu-
men und weise mit ihnen umzugehen. Amen.
Aus: Friedrich Reinhardt Verlag Lörrach-Basel,
„Die Losungen für Junge Leute 2019“ vom 31. März

*******************
Der Weg zur Vollkommenheit und zu jedem 
Fortschritt ist fortwährende Selbstkritik.
� Arnold Böcklin

Landratsamt

Die Realschulen im Landkreis 
Miltenberg stellen sich vor
Die Realschule vermittelt neben einer guten 
Allgemeinbildung vor allem berufsvorbereiten-
de und praktische Grundlagen je nach indivi-
dueller Begabung. In allen Bereichen der Wirt-
schaft genießen Absolventen der Realschule 
große Akzeptanz. Bei entsprechenden Leis-
tungen besteht die Möglichkeit zum Übertritt 
an das Gymnasium oder die Fachoberschule. 
Das Schwerpunktfach ist an der 
Staatlichen Realschule Elsenfeld
Werken
Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg
Werken
Main-Limes-Realschule Obernburg
Ernährung und Gesundheit
Theresia-Gerhardinger Realschule 
Amorbach
Ernährung und Gesundheit
Daneben hat sich an jeder der Realschulen ein 
eigenes Profil entwickelt, über das Sie sich im 
Internet auf der jeweiligen Homepage informie-
ren können. 
Informationen zum Infoabend und
„Tag der offenen Tür“
Alle Realschulen geben im Rahmen von Info-
abenden und/oder einem Tag der offenen Tür 
einen Einblick in ihr Schulleben und die ver-
schiedenen Fachräume. Bitte beachten Sie 
daher die Informationen auf den jeweiligen 
Webseiten.
Staatliche Realschule Elsenfeld:
Infoveranstaltung mit Führungen am Mittwoch, 
21.01.2026 um 19 Uhr
Tag der offenen Tür: Mittwoch, 18.03.2026 ab 
16 Uhr
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Sonstiges

BUND Naturschutz 
Kreisgruppe Miltenberg
Lust auf Natur, Austausch und neue Pers-
pektiven? 
Wir laden dich ein zu unseren Veranstaltungen 
im Januar 2026:
10.01.2026 | 10:00 Uhr | Obernau
Exkursion Winterlibellen – 
Exklusiv für Mitglieder!
Bei einem winterlichen Spaziergang begeben 
wir uns auf die Suche nach Winterlibellen.
12.01.2026 | 19:00 Uhr | Obernburg
Offener Naturschutztreff (ohne Anmeldung)
Thema im Januar: Naturschutz auf dem Teller 
– i(s)st nachhaltig auch gesund?
16.01.2026 | 19:00 Uhr | Obernburg
Workshop „Mein ökologischer Handabdruck“
Wie können wir durch nachhaltiges Handeln 
positive Veränderungen anstoßen?
17.01.2026 | 14:00 Uhr | Miltenberg
Exkursion Wasseramsel, Eisvogel, Biber & Co.
Wir erkunden die winterliche Tierwelt und ent-
decken Spuren und Besonderheiten heimi-
scher Arten.
25.01.2026 | 09:00 Uhr | Niedernberg
Exkursion Wasservögel, Wintergäste und 
Durchzügler
Eine spannende Vogelexkursion – ideal für Na-
turfreunde, auch für Einsteiger.
Alle Termine sind kostenfrei. 
Weitere Informationen sowie das Anmeldefor-
mular findest du auf unserer Homepage:
	 www.bn-miltenberg.de/termine
Wir freuen uns auf dich! 

Aus Vereinen und Verbänden

www.sv1925sulzbach.de
kontakt@sv1925sulzbach.de
1. Vorstand	 Jan Bollmann
2. Vorstand	 Harald Strichirsch, 
		  Tel. 6222 (Sportheim)
3. Vorstand	 Roland Dölger, Tel. 20211
Liebe Sportsfreunde,
unser 100-jähriges Jubiläumsjahr war geprägt 
von vielen besonderen Momenten, sportlichen 
Highlights und schönen Erinnerungen – von 
der Meisterschaft bis hin zur großen 100-Jah-
re-Feier im Sommer. Nun neigt sich dieses 
besondere Jahr langsam dem Ende zu, und 
wir freuen uns darauf, es gemeinsam bei unse-
rer Weihnachtsfeier am 7. Dezember auf dem 
Grillplatz ausklingen zu lassen.
Dennoch durften wir am vergangenen Wo-
chenende noch einmal einen sportlichen Hö-
hepunkt erleben: unser Jugendturnier, der 
TB WORKSERVICES Jubiläums-Cup, in der 
Main-Spessart-Halle.
An beiden Tagen begrüßten wir rund 50 Mann-
schaften mit insgesamt 500 Kindern aus un-
terschiedlichsten Altersklassen – begleitet von 
ihren Betreuern sowie zahlreichen Zuschauern 
auf der voll besetzten Tribüne.
Der Turniersamstag startete mit den Spielen 
der U11 und U9/2, bei denen alle Kinder mit 
großem Einsatz und viel Leidenschaft auf dem 
Feld standen. Den Abschluss bildete das hoch-
karätig besetzte U13-Turnier, bei dem sich 
Viktoria Aschaffenburg in einem spannenden 
Finale vor voller Halle gegen den TSV Maina-
schaff durchsetzen konnte.
Am Sonntag ging es mit den jüngsten Teilneh-
mern, unseren Bambinis, weiter. Es war eine 
große Freude, den kleinen Kickern beim Spie-
len zuzusehen. Den Turnierabschluss machten 
die Partien der U9/1, deren Finale die SG Hain-
hausen erst im Neunmeterschießen knapp und 
glücklich gegen die DJK TuS Leider gewann.
Wir möchten uns herzlich bei allen Teilneh-
mern, Betreuern, Eltern, Großeltern und Zu-
schauern für das stets faire Verhalten auf und 
neben dem Spielfeld bedanken.

Betr.: E-Mails
email@tuebel-druck.de

An die Schriftführer:
Bitte formulieren Sie den Betreff Ihrer 

Mitteilungen folgendermaßen:
Gemeinde, Verein, Abteilung

Bei bezahlten Anzeigen gilt:
Gemeinde, Verein/Firma, Anzeige
Nur so ist eine korrekte Zuordnung  

Ihrer Aufträge möglich.
Vielen Dank!

Druckerei Tübel GmbH
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Das Lächeln der Kinder sowie die Zufrieden-
heit der Betreuer und Eltern waren der schöns-
te Lohn für ein rundum gelungenes Turnier.
Ein besonderer Dank gilt dem gesamten Orga-
nisationsteam, allen Helfern sowie dem Markt 
Sulzbach, die gemeinsam dazu beigetragen 
haben, ein hervorragendes Hallenturnier im 
Rahmen unseres 100-jährigen Jubiläums zu 
ermöglichen.
Einladung zur Weihnachtsfeier
Liebe Mitglieder, Freunde und Unterstützer 
des SV 1925 Sulzbach,
wir möchten das Jahr gemeinsam mit euch in 
gemütlicher & festlicher Atmosphäre ausklin-
gen lassen.
Daher laden wir euch herzlich zu unserer 
Weihnachtsfeier ein.
Wann? Sonntag, 07.12.2025 | ab 15 Uhr
Wo? auf dem Grillplatz Sulzbach
Freut euch auf schöne Gespräche, warme Ge-
tränke und ein paar besinnliche Stunden im 
Kreise unserer SVS-Familie. 
Wir freuen uns auf euer Kommen!
Euer Vorstand & Ausschuss 
des SV 1925 Sulzbach
#einTeam #svs

Hallo Vereinsmitglieder, 
der Christbaum steht kerzengerade im Foy-
er und überall im Gerätehaus ist festlich ge-
schmückt. Die Weihnachtsfeier am Samstag 
kann also kommen. Und mit ihr natürlich auch 
der Nikolaus. Wir freuen uns auf ein paar schö-
ne Stunden zusammen. 
Für die Aktiven steht in diesem Jahr nur noch 
ein Termin im Kalender. Am 16.12. findet die 
Dienstversammlung für das zweite Halbjahr 
statt. Wir hoffen auf eine gute Beteiligung.
Die Termine der aktiven noch einmal im 
Überblick:
Dienstag, 16.12.25
	 Dienstversammlung 2. Halbjahr
Dienstag, 13.01.26
	 Jährliche UVV-Unterweisung
Die Übungen beginnen jeweils um 19:30 Uhr, 
sofern nicht anders angegeben.
Die Jugendfeuerwehr (Ü12) trifft sich jeden 2. 
Mittwoch um 18:30 Uhr zur ihren Gruppenstun-
den. Der nächste Termin ist am 10.12.25.
Die Kinderfeuerwehr trifft sich am 17.12.25 
um 17:00 Uhr zu ihrer letzten Übung für die-
ses Jahr. Traditionell wollen wir uns an diesem 
Tag das Jahr gemütlich ausklingen lassen und 
bei Limo und Pizza einen Film schauen. Um 
nicht in Stress zu geraten, endet dieser Grup-
penabend ausnahmsweise erst gegen 19 Uhr. 
Viele Grüße euer Vorstand

Wanderverein 
»Spessartfreunde« e.V. 

Sulzbach
www.wanderverein-sulzbach.de

Nikolauswanderung 
Am Sonntag, den 07.12.2025, laden wir euch 
herzlich zu einer kinderwagenfreundlichen 
Wanderung ein. Treffpunkt ist um 14:30 Uhr 
am Wanderheim. 
Im Wanderheim erwartet euch anschließend 
ein stimmungsvoller Abschluss: Bei weihnacht-
licher Musik könnt ihr euch mit leckerem Stol-
len, warmem Punsch und Apfelwein stärken. 
Und wir sind gespannt, was die Kinder für tolle 
Plätzchen gezaubert haben.
Auch große und kleine Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen.
Auf eure Teilnahme freut sich der Jugendbeirat
Schapswanderung
Wir treffen uns am 10. Januar 2026 um 12:30 
Uhr beim ehemaligen Foto-Ziemlich und laufen 
von dort gemeinsam nach Kleinwallstadt zur 
Bäckerei Friehs.
Dort beginnt um 14:00 Uhr unsere Schnaps-
probe. Im Paket enthalten sind:
• Kaffee und Kuchen
• ein Kochkäsevesper
• ein Abendvesper
• die Schnapsprobe selbst
• �sowie Getränke wie Wasser, Apfelsaft und 

Apfelwein
Hinweis: Bier ist nicht im Preis enthalten und 
müsste separat bezahlt werden.
Der Preis beträgt 38 - 40 Euro pro Person.
Bitte meldet euch bis zum 20. Dezember bei 
Doris Wohlschlögel, Tel. 06028 5244 oder 
0151 51689104 an. 

Kegelgesellschaft 
Gut Holz Sulzbach

www.gut-holz-sulzbach.de

8. Spieltag
SG 1 – Dreieck Damm 2 � 5:1 (2144:1641)
Eigentlich war das Spiel gegen Damm schon 
verloren, jedoch bekamen die Gäste nachträg-
lich ein Ergebnis gestrichen wegen eines Feh-
lers bei der Mannschaftsaufstellung. Mit einem 
Abbau von 2 Spielern aus einer höher spielen-
den Mannschaft liegt ein Regelverstoß vor.
Doch zunächst standen die Zeichen ohnehin 
auf Sieg für uns. Volker Reis (528 LP) und 
Konstantin Seitz (565 LP) konnten jeweils 
ihre Mannschaftspunkte holen und einen Vor-
sprung von 17 Holz herausspielen.
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Dieser schmolz jedoch in der 2. Hälfte sehr 
schnell dahin und zur Mitte der 2. Hälfte lagen 
wir bereits deutlich im Rückstand. Henrik Stei-
gerwald (528 LP) und Andreas Schüßler (523 
LP) konnten den eigentlich höher spielenden 
Gästen nichts entgegensetzen. Somit wäre 
das Spiel 2:4 für Damm geendet, würde nicht 
nachträglich durch den Spielleiter der Liga der 
Formfehler geahndet worden.
Das Spiel der 2. Mannschaft wurde auf 
Dienstag verlegt.
Classic Club Pokal
Bereits am vorletzten Wochenende fand die 
2. Runde des Pokalspiels statt. Hier traten 
wir gegen die Mannschaften aus Bad Soden-
Salmünster, Pfungstadt und Mörfelden an. Ziel 
war es, mindestens der 2. Platz erreichen, um 
ein Weiterkommen zu ermöglichen.
Diesen hatten wir auch nach unserem Starter 
Henrik Steigerwald (549 LP) erreicht. Gerhard 
Stieler (502 LP), der kurzfristig für den verletz-
ten Konstantin eingesprungen war, konnte die-
sen jedoch nicht halten und so rutschten wir 
auf den 3. Platz ab. Der Rückstand auf Platz 
2 war jedoch im 3,5 Punkten Rückstand noch 
machbar. Allerdings konnte auch unser 3. Star-
ter Andreas Schüßler (557 LP) keine Wende 
bringen und der Rückstand auf Platz 2 vergrö-
ßerte sich auf 5,5 Punkte. 
Volker Schmitt (590 LP) als Schlussspieler 
konnte der Rückstand zwar auf 2,5 Punkte 
verkürzen, jedoch reichte es nicht mehr auf 
den 2. Platz. Somit sind wir mit Platz 3 hinter 
Mörfelden und Bad Soden-Salmünster ausge-
schieden.
Die nächsten Spiele
14.12.2025 um 10:30 Uhr
SG 2 – EK Nilkheim
Termine
21.12.2025, 15 Uhr
Weihnachtsfeier
13.01.2026, 19 Uhr
Ausschusssitzung
16.01.2026, 17 Uhr
Winterwanderung nach Großwallstadt
Verstärkung gesucht
Ihr seid zwischen 8 und 88 Jahre alt und möch-
tet Euch gerne sportlich bei geringem Verlet-
zungsrisiko betätigen?
Wir suchen Verstärkung für unsere Mannschaf-
ten! Wer das Sportkegeln einmal ausprobieren 
möchte, kann gerne dienstags zu unseren Trai-
ningszeiten ab 18 Uhr unverbindlich reinschau-
en. Weitere Infos und Kontaktdaten findet ihr 
auf unserer Webseite. Oder meldet Euch unter 
0176 40722791.

Judo-Taekwondo-Club
Sulzbach/Main e.V.

www.jtc-sulzbach.de

Zum alljährlichen Weihnachtsturnier für die 
männliche und weibliche Jugend der U11, U13 
und U15 (jeweils männlich und weiblich) hatte 
der Judo-Club Obernburg am letzten Sonntag 
eingeladen.
Gewohnt routiniert wurden die Wettkämpfe auf 
drei Matten mit erfahrenen Kampfleitern inner-
halb des Zeitplans ausgetragen. Unsere 10 Ak-
tiven schlugen sich prächtig und sicherten sich 
allesamt einen Podestplatz.
Bei der U11:
Milan Borgartz, -41,9 kg, 2. Platz
Federico Karpstein, -32,2 kg, 1. Platz 
Diana Kirchmaier, -31,2 kg, 2. Platz 
Benjamin Pecchia, -39 kg, 1. Platz 
Maik Schaal, -26,9 kg, 3. Platz 
Bei der U13:
Kevin Banfi, -55 kg, 1. Platz 
Ronja Schott, -48 kg, 3. Platz 
Bei der U15:
Theresa Hagemann, 3. Platz 
Xaver Ion Rammelmüller, 3. Platz 
Luca Schlick, -55 kg, 3. Platz 
Parallel fand in der gleichen Halle auch die Un-
terfränkische Einzelmeisterschaft der U18 
als erster Wettbewerb für 2026 statt.
Hier stellte sich Liam Klecker in der Gewichts-
klasse bis 60 kg der Konkurrenz, durfte am 
Ende des Tages sogar ganz nach oben auf das 
Treppchen steigen und wir sind stolz auf einen 
weiteren Unterfränkischen Meister in diesem 
Jahr.
Liam hat sich gleichzeitig für die offene Bay-
erische Einzelmeisterschaft am 31.01.26 in 
Abensberg qualifiziert.
Wir freuen uns mit euch über die schönen Er-
folge zum Jahresabschluss und gratulieren 
herzlichst!
Trainingszeiten:
Judo:
samstags
09:30 - 11:00 Uhr Anfänger
11:00 - 12:30 Uhr Fortgeschrittene
Taekwondo:
dienstags
19:00 - 21:00 Uhr
freitags 
19:00 - 20:30 Uhr
jeweils Main-Spessart-Halle Sulzbach
sonntags 
10:00 - 12:30 Uhr
Schulturnhalle Leidersbach
Vorschau:
13.12.  Taekwondo-Danprüfung in Nürnberg
Der Vorstand
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Heimat- und 
Geschichtsverein

Sulzbach - Soden - Dornau e.V.

Liebe Mitglieder und weitere Interessierte, 
Bei uns ist Einiges los:
Der Heimat- und Geschichtsverein möchte 
alle Besucher des Sulzbacher Weihnachts-
marktes aus nah und fern zu einem Abste-
cher in das Depot des Vereins in der Hinteren 
Dorfstraße nahe beim Rathaus einladen. Wir 
öff nen an den vier Tagen unsere Pforten zu 
den regulären Zeiten des Weihnachtsmark-
tes. Vorführungen am Wochenende und etwas 
Schmeichelhaftes für den Gaumen gibt es 
selbstverständlich auch. Neben manchen be-
kannten Ausstellungsstücken wollen wir auch 
neue Exponate präsentieren. Dabei haben wir 
mehrere Krippen verschiedenster Bauart in 
unsere Exponate integriert. Entdecken Sie die 
schönste Krippe aus Sulzbach mit seinen Orts-
teilen, stimmen Sie darüber ab, welche Ihnen 
am besten gefällt und gewinnen Sie mit etwas 
Glück ein zur Jahreszeit passendes Geschenk. 
Wer jetzt noch Lust hat, als Krippenbauerin oder 
Krippenbauer teilzunehmen, meldet sich bis 
spätestens So., 7.12.25 bei unserem Schriftfüh-
rer Wolfgang Sauer unter der E-Mail-Adresse 
wolfgang.sauer12@gmail.com. Wir haben noch 
einige wenige Plätze frei. Für die schönste Krip-
pe ist auch ein kleiner Preis ausgelobt. 
Und was noch: 
Was: Enthüllung unseres Adventsfensters
Wann: Freitag, 12.12.2025 um 17 Uhr 
Wo: an unserem Depot hinterm Rathaus
Wir laden alle Einwohner sehr herzlich ein, mit 
uns in den Weihnachtsmarktfreitag zu starten. 
Bei einem heißen Getränk (alkoholfrei - der 
Abend fängt erst an!) und einem Gedicht dür-
fen wir unser Adventsfenster endlich enthüllen. 
Wer denkt, dass Frau Holle den Schnee macht, 
wird überrascht sein!
Eine schöne Zeit und bis zum Weihnachts-
markt bei uns im Depot!
Der Vorstand

Freundeskreis
Sulzbach-Urrugne

Bonjour chers amis, Hallo liebe Freunde,
Dank der Bereitschaft unserer Mitglieder ist 
auch in diesem Jahr der „Freundeskreis Sulz-
bach-Urrugne“ wieder mit französischen Spe-
zialitäten auf dem Weihnachtsmarkt, in der 
Zeit von Donnerstag, 11.12. bis Sonntag, 
14.12.25, vertreten.
Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
À bientôt, bis bald.

Adventskonzert 2025
Die Bläserjugend lädt am 6. Dezember 2025 
um 16 Uhr in die Kirche St. Anna in Sulzbach 
ein. Beim diesjährigen Adventskonzert präsen-
tieren die Bläserklasse und das Jugendblasor-
chester unter der Leitung von Yvonne Reis ein 
stimmungsvolles Programm, das die Vorfreude 
auf Weihnachten musikalisch erlebbar macht. 
Der Eintritt ist frei. Bereits vor Konzertbeginn 
laden die Eltern zu einem Glas Glühwein vor 
der Kirche ein. Genießen Sie besinnliche Klän-
ge und lassen Sie sich auf die Adventszeit ein-
stimmen!
Gratulation zu bestandenen D2-Prüfung
Herzlichen Glückwunsch, Laura!
Wir gratulieren Dir ganz herzlich zum sehr er-
folgreichen Abschluss des D2-Abzeichens.
Wir sind sehr stolz auf dich und freuen uns, so 
engagierte und motivierte Musikerinnen wie 
dich in unserem Verein zu haben. 
Mach weiter so!
Termine:
Freitag, 05.12.2025: 
Probe Blasorchester, 
19:45 Uhr Braunwarthsmühle
Samstag, 06.12.2025: 
16:00 Uhr Adventskonzert der Bläserjugend
18:00 Uhr  Vereins-Jahresabschlussfeier im 

Saal der BWM
Dienstag, 09.12.2025: 
Probe Jugendorchester entfällt
Mittwoch, 10.12.2025: 
18:00 Uhr Ständchen
Freitag, 12.12.2025: 
Probe Blasorchester, 
19:45 Uhr Braunwarthsmühle
Samstag, 13.12.2025: 
17:00 Uhr Auftritt Weihnachtsmarkt Sulzbach
Dienstag, 16.12.2025:
Probe Jugendorchester, 18:00 Uhr Sulzbach
Donnerstag, 18.12.2025: 
Jugendorchester, 
16:00 Uhr Weihnachtsspielen im Novita
Freitag, 19.12.2025: 
Probe Blasorchester, 
19:45 Uhr Braunwarthsmühle
Termine zum Vormerken:
Mittwoch, 24.12.2025: 
14:00 Uhr Weihnachtsspielen
Termine und mehr auch unter:
 www.mv-sulzbach.de
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https://la-movida-sulzbach.hpage.com/

Mitglied des 
Maintal-Sängerbundes

Liebe Sängerinnen und Sänger,
wir sind im Dezember angekommen und wir 
hoff en, dass alle die Adventszeit genießen 
können.

Am kommenden Samstag, 06.12.2025 fi ndet 
unsere Weihnachtsfeier ab 19 Uhr im „Main-
blick“ statt.
Um Euch richtig darauf einzustimmen, könnt 
Ihr gerne vorher 16 Uhr in die St. Annakirche 
gehen, dort gibt es das Adventskonzert der 
Bläserjugend des Musikvereins Edelweiß.

Unsere nächste Probe fi ndet am Donners-
tag, 11.12.2025 19 Uhr in der Braunwarths-
mühle unten statt.
Bleibt gesund und wir sehen uns bei der Weih-
nachtsfeier!

Wir blicken zurück auf eine abwechslungsrei-
che Konzertwoche 2025 und danken unseren 
Fraktionskollegen Petra Warmuth, Alfred Som-
mer und Hubert Amrhein sehr herzlich für das 
Engagement, vorab im Kulturausschuss sowie 
bei den Konzertabenden in St. Anna, bzw. dem 
Ausschank im Haus der Begegnung. 
Als krönenden Abschluss der diesjährigen 
Konzertreihe freuen wir uns bereits jetzt, auf 
die von unserem Bürgermeister Markus Krebs 
initiierten Reihe „Divites Quartett“, in diesem 
Jahr mit „90er Forever – Hits die bleiben“ am 
29. Dezember.
Am Donnerstag startet der Sulzbacher Weih-
nachtsmarkt  – man sieht sich!
Nun wünschen wir unseren Mitgliedern ein 
schönes 2. Adventswochenende.
Fraktion und Vorstandschaft der UWG

Liebe Parteifreundinnen und Parteifreunde,
die alljährliche CSU Sternwanderung führt am 
Samstag, 27.12. nach Mömlingen. Die Orga-
nisation hat der Mömlinger CSU Ortsverband 
übernommen. Ausgezeichnet wird der Orts-
verband, der mit den meisten Mitgliedern ge-
kommen ist. Wir freuen uns auf einen lebhaften 
Gedankenaustausch mit unseren Parteifreun-
dinnen und Parteifreunden aus dem Landkreis.
Vorschau: 
Im Januar lädt der CSU Kreisverband zu sei-
nem traditionellen Neujahrsempfang  nach 
Bürgstadt ein. Auf Einladung von unserem 
Landtagsabgeordneten Martin Stock kommt 
als Ehrengast und Gastredner unser Minister-
präsident Dr. Markus Söder.
Der CSU Landratskandidat Björn Bartels 
stellt sich vor und bietet die Möglichkeit zu 
einem persönlichen Kontakt:
Freitag, 5.12. von 18 Uhr bis 19 Uhr 
auf dem Kläuschen Markt in Elsenfeld
Freitag, 5.12. von 19:30 bis 20:30
in der „ Römerstadt im Lichterglanz“ Obernburg
Samstag, 6.12. von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
auf der „ Honischer Dorfweihnacht „Dorfplatz 
Niedernberg
Sonntag, 7.12. von 15:00 Uhr bis 18:30 Uhr 
auf dem Weihnachtsmarkt in Kleinwallstadt
Wir sehen uns auch auf dem Sulzbacher Weih-
nachtsmarkt. Einen schönen 2. Advent an un-
sere Mitglieder!
Dr. Rainer Vorberg, CSU Ortsverband
Nachfolgend unsere Links: 
Webseite:    www.csu-sulzbach.de
Facebook:   CSU Sulzbach Soden Dornau
Instagram:   csu_sulzbach_soden_dornau

Unsere Internetseite: 
www.spd-sulzbach-main.de (Unter News) und 
Facebook. Hier fi nden Sie viele Fotos und In-
fos zu unseren Aktivitäten. 
Einladung zum weihnachtlichen Lichterzau-
ber in der Margarethenstr. am 10. Dezember.
Weihnachten – das Fest der Lichter! Und wo 
gibt es in Sulzbach im Advent die schönsten 
Lichter? 

www.csu-sulzbach.de
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Natürlich in der Margarethenstraße bei Volker! 
Der SPD-Ortsverein lädt ein zu Glühwein und 
netten Gesprächen bei weihnachtlicher Stim-
mung am Mittwoch, den 10. Dezember. Be-
ginn ist um 16:30 Uhr. Wir treffen uns in der 
Margarethenstr. 20 und freuen uns auf Euren 
Besuch.
Andrea Schreck 
Vorsitzende des SPD-Ortsvereins
Mit Zuversicht in die Adventszeit 
Der SPD-Ortsverein Sulzbach-Leidersbach 
wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern eine 
besinnliche Adventszeit. Möge diese Zeit des 
Innehaltens, der Begegnung und der Vorfreu-
de auf das Weihnachtsfest Gelegenheit bieten, 
zur Ruhe zu kommen und Kraft für das kom-
mende Jahr zu schöpfen.
Wir bedanken uns für den konstruktiven Aus-
tausch und das Vertrauen im zurückliegenden 
Jahr und freuen uns auf den weiteren Dialog 
mit Ihnen.
Wir wünschen unseren Mitgliedern eine schö-
ne und friedvolle Adventszeit.
Politik aktiv gestalten – mitmachen im SPD

– Ortsverein Sulzbach-Leidersbach!

Aufstellungsversammlung
Wir erinnern an unsere Aufstellungsversamm-
lung am kommenden Montag, 8. Dezember 
2025 ab 19:30 Uhr im Tennisheim an der Kol-
bensteinmauer, Theodor-Heuss-Straße, 63834 
Sulzbach. Die Einladung und die Tagesord-
nung könnt ihr im letzten Amtsblatt nachlesen.
Weitere Termine:
25.01.26 ZAG-Bürgertreff um 15:00 Uhr im 
Bürgerhaus Dornau
Wir sehen uns hoffentlich auf dem Sulzbacher 
Weihnachtsmarkt!
Manfred Knippel für die Wählergruppe   
ZAG – Zukunft Aktiv Gestalten
Sulzbach – Soden – Dornau
Bürger gemeinsam – bunt gemischt
Immer aktuell: 
facebook: zagssd / instagram: zagsulzbach
Anmeldung und Infos unter: 
info@zag-sulzbach.de

E-Mail-Adresse für Ihre Beiträge:
email@tuebel-druck.de

K.K.- 
Schützengesellschaft 

1926 e.V.
www.kksg-sulzbach.de

Termine Allgemein:
06.12.25 um 19:00 Uhr – Nikolausfeier
Wir werden den neuen König mit seinem Gefol-
ge wie immer an diesem Abend proklamieren.
An unsere Plätzchenbäcker, wir freuen uns 
über Eure Weihnachtsplätzchen zu unserem 
Nikolausabend.
17.12.25 um 19:30 Uhr Ausschusssitzung
01.01.26 um 15:00 Uhr Neujahrsschießen
18.01.26 �Sebastianus schießen, Treffen 9:45 

Kegelbahn, 10:00 Kirchgang
Termine Bogen:
06.12.25 Bezirksmeisterschaft WA Halle
03.05.26 �Gaumeisterschaft WA im Freien in 

Großostheim
Info zur 100 Jahr Feier in 2026:
Zur Erstellung einer Biographie unseres Ver-
eins benötigen wir Bilder, Berichte, Urkunden, 
und Zeitungsausschnitte aus der Vergangen-
heit. Besonders aus den Jahren bis 1960.  
Diese Unterlagen würden durch uns digital 
gescannt werden. Die Originale erhalten Sie 
natürlich zurück.  Kontaktaufnahme bitte über 
unseren Schützenmeister Manfred Kuhn Tel.: 
06028 407094.
Schließdienst:
KW50 Jürgen Weikum
KW51 Björn Ruppert
Putzdienst Dezember:
LP / LG / 50m KK-Stand reinigen -> LG1 / LG2
25m KK-Stand reinigen -> Pistolen Schützen
Ergebnisse aus dem Rundenwettkampf
� Gesamtringe
Heimmannschaft	 Sulzbach SG 2� 1025
Gastmannschaft	 Elsenfeld SG 1� 923
Disziplin		 KK Sportpistole	
Klasse		  Gauoberliga	
Schütze		  Name� Wertung
Schütze 1	 Kai Helmstetter� 276
Schütze 2	 Martin Schüßler� 255
Schütze 3	 Arno Michalka� 251
Schütze 4	 Luca Kraus� 243

––  ––  ––  ––  ––  ––  ––
An alle interessierten Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene:
Wir laden euch herzlich ein, den faszinieren-
den Sport des Schießens kennenzulernen! 
Schießsport ist nicht nur eine spannende He-
rausforderung, sondern fördert auch wichtige 
Fähigkeiten wie Konzentration, Disziplin und 
Teamgeist. 
Egal, ob Ihr bereits Erfahrung habt oder neu im 
Bereich Lichtgewehr, Luftgewehr, KK, Bogen 
oder Blasrohr seid, bei uns ist jeder willkom-
men! 
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Unsere erfahrenen Trainer stehen bereit, um 
Euch in einer sicheren und unterstützenden 
Umgebung die Grundlagen des Schießsports 
in den verschiedenen Disziplinen näherzubrin-
gen. Die benötigte Ausrüstung für Euren Start 
stellen wir zur Verfügung.
Kommt vorbei, entdeckt eure Leidenschaft und 
lernt neue Freunde kennen! Gemeinsam wer-
den wir viel Spaß haben und unvergessliche 
Momente erleben. 
Kommt einfach zu den Trainingszeiten vorbei 
wir freuen uns auf Euch!
Disziplinen Lichtgewehr, Luftgewehr und 
Luftpistole und noch mehr:
Das Training startet mit der Jugend immer 
dienstags und freitags ab 18:30 anschließend 
trainieren die Erwachsenen bis 21 Uhr. Ein 
kostenloses Schnuppertraining ist jederzeit 
möglich.
Disziplin Bogen: 
Unsere Jungschützen bis 10 Jahre trainieren 
in Begleitung der Eltern immer am Montag von 
17:00 bis 18:00 Uhr.
Das kombinierte Training von Jugend und Er-
wachsenen findet immer am Montag ab 18:00 
statt. 
Das Training der Erwachsenen findet jeden 
Donnerstag ab 18:30 statt.
Ansprechpartner Bogen:
	 R. Liebmann, Tel. 0151 70 14 89 65

Vereins-Info
Vorsitzender: Gunther Schwarzkopf, 
Kurmainzer Ring 23, 63834 Sulzbach, 
E-Mail: g.schwarzkopf@tv-sulzbach-main.de
Geschäftsstelle: TV-Büro/Main-Spessart-Halle,
Schulstraße 2, Tel: 06028/991862 oder 219707, 
(Sprachnachrichten werden außerhalb der Bü-
rozeiten automatisch an die Vorsitzenden wei-
tergeleitet). Für Briefpost nutzen Sie bitte den 
Briefkasten am Eingang der Hallengaststätte. 
In dringenden Fällen sind wir telefonisch oder 
per E-Mail erreichbar.
	 Unsere Bürozeiten sind:
	 Mittwochs von 19:30 – 21:00 Uhr
	 E-Mail: info@tv1903.de
Für allgemeine Fragen stehen wir natürlich auch 
weiterhin per Telefon und E-Mail zur Verfügung. 

Unsere Homepage hat ein neues Design 
und wurde aktualisiert. 
Zu finden unter: www.tv1903-sulzbach.de

„Jede neue Situation verlangt
eine neue Architektur.“

– Jean Novel –

Abteilung Handball

Alle Neuigkeiten der Handballer unter:
www.tvshandball.de  
Anfragen an: handball@tv-sulzbach-main.de
Ab sofort halten wir euch nicht nur über Insta-
gram @hsg_sulzbach_leidersbach und unsere 
anderen Social-Media-Kanäle auf dem Laufen-
den, sondern auch hier über unseren neuen 
WhatsApp-Kanal, mit dem Namen: *HSG Sulz-
bach/Leidersbach – News*
Hier bekommt ihr aktuelle News rund um die 
HSG direkt aufs Handy – kompakt, schnell und 
zuverlässig. In den nächsten Wochen melden 
wir uns mit weiteren Infos zur Vorbereitung, 
zum Saisonstart und natürlich mit den neuen 
Spielplänen.
Wir freuen uns auf eine spannende Saison mit 
euch! Eure HSG Sulzbach/Leidersbach
Ergebnisse vom Wochenende:
Donnerstag, 27.11.25 um 20:00 Uhr – M-BOL
HSG Aschaffenburg 08 – 
HSG Sulzbach/Leidersbach � 33:45
Samstag, 29.11.25 um 10:30 Uhr – WJD-BK
HSG Sulzb./Leidersb. – TV Niedernberg  �5:25
16:00 Uhr – M-BK
HSG Rodenstein II – 
HSG Sulzbach/Leidersbach II  � 25:28
18:00 Uhr – M-BOL
HSG Rodenstein –
HSG Sulzbach/Leidersbach  � 35:24
Sonntag, 30.11.25 um 16:00 Uhr – F-BL
HSG Rodenstein II –
HSG Sulzbach/Leidersbach II  � 17:32
Samstag, 29.11.25 um 12:00 Uhr – WJB-ROL
JSG Wallstadt – 
JSGwB Erbach/Odenwald � 37:20
13:45 Uhr – WJB-Regionsliga	
JSG Wallstadt II – 
HSG Stockstadt/Mainaschaff  � 38:15
Spiele am Wochenende:
Samstag, 06.12.25 um 12:30 Uhr – MJE-BL
HSG Bachgau – 
HSG Sulzb./Leidersb.  
16:00 Uhr – M-BK
HSG Sulzbach/Leidersbach II –
TV Großwallstadt III  � in Sulzbach
18:00 Uhr – M-BOL
HSG Sulzbach/Leidersbach –
TV Großwallstadt II  � in Sulzbach
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Sonntag, 07.12.25 um 11:00 Uhr – WJD-BK
HSG Sulzbach/Leidersbach II –
HSG Bachgau II � in Sulzbach
14:00 Uhr – F-OL
HSG Dreieich – 
HSG Sulzbach/Leidersbach  
Ab 14:00 Uhr – Mini F
HSG Sulzbach/Leidersbach II –
Turnier� in Sulzbach
Samstag, 06.12.25 um 15:00 Uhr – WJA-ROL
SG Bruchköbel –
JSG Wallstadt  	
15:30 Uhr – MJD-BL
HSG Hörstein/Michelbach –
JSG Wallstadt  	   
Sonntag, 07.12.25 um 10:00 Uhr – WJE-BL
JSG Wallstadt –
HSG Kahl/Kleinostheim  � in Kleinwallstadt
11:00 Uhr – MJE-BL
JSG EMU II – 
JSG Wallstadt II  	   
11:45 Uhr – WJC-RL
JSG Wallstadt – 
TuS Kriftel  � in Kleinwallstadt
13:15 Uhr – WJD-BOL
wJSG Bürgstadt/Kirchzell –
JSG Wallstadt  
13:45 Uhr – MJD-BK
JSG Wallstadt II –
HSG Aschaffenburg 08  � in Kleinwallstadt
15:15 Uhr – MJC-BOL
JSG Wallstadt – 
HSG Odenwald  � in Kleinwallstadt
Spielbericht Damen 2
HSG Rodenstein – 
HSG Sulzbach/Leidersbach � 17:32(8:14)
Souveräner Sieg der Damen 2 
in Rodenstein!
Am Sonntag stand für uns das vorletzte Spiel 
des Jahres in Reichelsheim auf dem Pro-
gramm. Die Gastgeberinnen erwischten den 
besseren Start und gingen mit 2:0 in Führung – 
es sollte jedoch ihre einzige bleiben. Bereits 
bis zur 8. Minute drehten wir das Spiel mit vier 
Treffern in Folge und gingen mit 4:2 in Füh-
rung. Kurze Zeit spielten wir noch einmal so, 
wie wir uns warm machten, weshalb den Ro-
densteinerinnen der Ausgleich zum 5:5 gelang. 
Jedoch erspielten wir uns mit konsequentem 
Tempospiel bis zur Pause einen komfortablen 
14:8-Vorsprung.
Nach dem Seitenwechsel setzten wir die Vor-
gaben unserer Trainerbank nahezu perfekt 
um. Durch herausgefangene Bälle konnten 
wir mit neun Toren weiter davonziehen. Auch 
durch eine starke Abwehrarbeit, schnelle 
Tempogegenstößen und einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung bauten wir den Vorsprung 
kontinuierlich aus. Nach 60 Minuten stand 
schließlich ein klarer 32:17-Erfolg auf der An-
zeigetafel. 

Besonders erfreulich:
Jede Spielerin konnte sich in die Torschützen-
liste eintragen – Super Mädels, weiter so! Ein 
großes Dankeschön geht auch an unsere treu-
esten Fans Melanie und Michael!
Es spielten: 
Mia Schüßler 11, Sabine Eisenträger 7, Isa-
bel Wypchol 1, Jutta Seitz, Lina Karrer 1, Lea 
Schmitt 4, Vanessa Becker 5, Maria Rüth 2, 
Dora Gajdics 1.
Spielbericht Herren 2
HSG Rodenstein II – 
HSG Sulzbach/Leidersbach II � 25:28 (13:15)
Mit wieder mal verändertem Kader traten die 
2. Männer am Samstag in Reichelsheim gegen 
die zahlenmäßig weit überlegene 2. Mann-
schaft der HSG Rodenstein an. 
Nach dem Auswärtserfolg im vorherigen Spiel 
wollte die Mannschaft aber auch hier die Punk-
te mitnehmen. Der Beginn verlief gerade im 
Angriff allerdings sehr durchwachsen. Wie be-
reits in Kirch-Brombach wurden etliche Freie 
Angriffe von außen und Kreis vergeben. Au-
ßerdem gingen einige Würfe nur an den Innen-
pfosten und die Unterkante der Latte, so dass 
statt einer Führung nach zehn Minuten ein 5:4 
auf der Anzeigetafel stand. Mit drei Treffern in 
Folge gelang eine kleine Führung, die bis zur 
Pause bestand, und es mit 13:15 in die Kabine 
ging.
Mit erheblichem Verbesserungspotenzial ging 
es in den zweiten Speilabschnitt. Statt den Vor-
sprung auszubauen, gelang den Gastgebern 
nach 37 Minuten beim 16:16 allerdings der ers-
te Ausgleich seit dem 5:5. Es sollte aber das 
letzte Unentschieden gewesen sein. 
Denn statt nun einzubrechen, zeigte die HSG, 
was sie seit Beginn der Saison auszeichnet: 
Kampfgeist in allen Mannschaftsteilen, nicht 
aufgeben und einen starken Torhüter Schluchti 
(unter anderem alle drei Strafwürfe gehalten).
Vier Tore in Folge zum 16:20 stellten die bis-
lang höchste Führung des Spiels dar, die in 
der 52. Minute auf 19:25 ausgebaut werden 
konnte. Mangelnde Konsequenz im Abschluss 
und Nachlässigkeiten in der Abwehr ließen 
Rodenstein zwar nochmal auf drei Tore heran-
kommen, der nächste Auswärtssieg geriet aber 
nicht mehr in Gefahr.
Vielen Dank an alle Fans, die die weite Fahrt 
auf sich genommen und die Mannschaft unter-
stützt haben. Das nächste Spiel bestreiten die 
2. Männer am 6.12. um 16 Uhr in der MSP-Hal-
le gegen Tabellenführer TV Großwallstadt III.
Für die HSG am Ball waren:
Manuel Strunz im Tor; Joachim Eisenträger 
3/2, Jacob Cooper, Kevin Kuhn 8, Andre Fries 
3, Tim Nötling, Sven Fleckenstein 1, Lou-
is Graßmann 5, Yannik Buhleier 3, Leonard 
Jaschke, Samuel Olariu 5
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Abteilung Tennis

Einladung zur Nikolausfeier
der Tennisabteilung
Liebe Tennisfreunde,
unsere Herren 50 laden wieder ein zur Niko-
lausfeier!
Wann: 06.12.25 ab 18 Uhr
Wo: Tennis-Clubheim
Wer: �alle aktiven und passiven Freunde des 

Tennisspiels beim TV Sulzbach
Die Mannschaft der Herren 50 sorgt für das 
leibliche Wohl mit Würstchen und Getränken!
Wir freuen uns auf Euch!
PS: 
Wir sind gespannt, ob es der Nikolaus wie letz-
tes Jahr wieder schafft, einen kurzen Besuch 
abzustatten….

Abteilung Tischtennis

Von uns über uns mit aktuellen Informatio-
nen im Internet: www.tvstischtennis.de
Erfolgsserie fortgesetzt....
TTC Obernau vs TV Sulzbach = 4 : 6
Eine Spannungssteigerung, zum letzten Spiel 
in Hofstetten, erlebte unsere Mannschaft im 
Derby bei den Ortsnachbarn. Von Anfang an 
war die gesamte Partie sehr hart umkämpft. 
Bis zum 3:3 Halbzeitstand teilten sich die 
Teams die Erfolge. Zwei Fünfsatzspiele wur-
den in dieser Phase gespielt. Während Jürgen 
Hirsch sein Spiel im finalen Satz mit 11:8 auf 
der Habenseite verbuchte, verspielte Günter 
Lippert, nach einer 2:0 Satzführung, seine Par-
tie und musste im fünften Satz mit 8:11 seinem 
Gegenüber den Sieg überlassen. Gleich zu 
Beginn der Abschlussrunde erspielten sich die 
Hausherren mit einem 3:1 Satzgewinn einen 
Zähler. Sie gingen damit erstmals in Führung. 
Frank Dölger konterte in der nachfolgenden 
Begegnung sofort mit einem 3:1 Erfolg und 
beide Mannschaften lagen wieder gleichauf. 
Die beiden letzten Einzel mussten nun die 
Entscheidung bringen. Wieder ging es darum, 
welches Team als Sieger oder als Verlierer 
die Platten verlassen würde. Günter Lippert 
eröffnete mit einem 12:10, 11:13, 11:9 u. 11:9 
Sieg diese Schlussrallye. Pedram Kalami legte 
dann mit einem weiteren Erfolg nach und der 
Gesamtsieg war unter Dach und Fach. 
Mit 11:6, 11:3, 3:11, 10:12 und 11:7, wurde 
dieser noch fehlende Mannschaftspunkt auf 
dem Spielbericht dokumentiert. Ausschlagge-
bend für den Derbysieg war die Erfolge in zwei 
von drei Fünfsatzduellen und weil sich unsere 
Spieler auf der Zielgeraden durchsetzten.

Die Punktesammler im Doppel: Jürgen Hirsch 
/Günter Lippert 1,; Einzel; Pedram Kalami 2, 
Jürgen Hirsch 1, Frank Dölger 1, Günter Lip-
pert 1
Vorschau
(gem. Spielplan – Änderungen vorbehalten; 
(H) – Heimspiel, (A) – auswärts
Training ist jeden Montag, um 20:15 Uhr, im I. 
Hallendrittel der MSpH;
Freitag, 05.12. um 20:15 Uhr
BSC Schweinheim III (H)
Weiterhin gilt: Wer am Tischtennisspiel inter-
essiert ist oder vielleicht auch schon in einer 
Mannschaft gespielt hat, ist jederzeit herzlich 
willkommen. Einfach am Montag zur Trainings-
zeit reinschauen, informieren und mitspielen.

Abteilung Dart

Sulzbacher Dartexpress rauscht durch die 
Bezirksligen….
Mit drei Mannschaften rauscht der Sulzbacher 
Dartexpress durch die Bezirksligen! Nach die-
sem Wochenende grüßen alle drei Mannschaf-
ten als Tabellenführer!
Die Erste rollte als Zugmaschine unter Voll-
dampf beim Dartclub Eichenberg ein. Max 
Kleinschmitt, Christian Brand, Oliver Tobias 
und Florian Yusufi überrollten im Schnelldurch-
gang die hoffnungslos unterlegenen Eichen-
berger. Christian Brand zeigte bereits im ers-
ten Spiel gegen Dominik Eich, sein Können, für 
das entscheidende vierte Leg benötigte er nur 
13 Darts bei einem Average von 115,61 Punk-
ten!! In den ersten vier einzeln wurde gerade 
mal ein Leg abgegeben! So ging es mit einer 
klaren 4:0 Führung in die Doppelpartien.
Auch hier gab es für die Eichenberger 
nichts zu holen, die Sulzbacher Doppel 
M.Kleinschmitt/O.Tobias und C.Brand mit Flo-
rian Yusufi siegten glatt mit je 3:0. Der nächste 
Block mit Einzelspielen sollte schon die Vorent-
scheidung bringen. Alle vier Partien gingen in 
ICE-Geschwindigkeit an den Sulzbacher Dart- 
express. Beim Zwischenstand von 10:0 war 
klar, dass die Punkte nach Sulzbach gehen. 
Im 13. Spiel des Abends durften sich die Ei-
chenberger über ihren ersten Punkt freuen. Am 
Ende stand ein überragender 14:2 Erfolg des 
ungeschlagenen Tabellenführers aus Sulzbach 
fest. Einzige Verfolger sind die Oscheffer Wild-
boars die ebenfalls noch ohne Niederlage sind 
und der DC Goldbach II der überraschend bei 
Tabellenletzten einen Punkt abgegeben haben.
Folgende Spieler haben diesen Erfolg erzielt: 
Max Kleinschmitt (5), Oliver Tobias (5), Chris-
tian Brand (4), Florian Yusufi (4) Das nächste 
Heimspiel steigt am 12.12.um 19:00 Uhr gegen 
die Spikkerfreunde aus Frammersbach. 
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Der zweite Sulzbacher Schnellzug rauschte 
zum und über den Collenberger Tabellenführer 
mit einem überragenden 11:1 an die Tabellen-
spitze der 5.BZL West 2.Teamkapitän Heiko 
Sperlich stellte im ersten Einzelblock Övünc 
Bekar, Giuseppe Basirico, Andreas Hein und 
Marcel Marek auf, alle vier machten Ihre Sache 
sehr gut. Marcel Marek sorgte gleich mal mit 
einem Checkout von 110 für ein Highlight. Mit 
einer so nicht zu erwartenden 4:0 Führung ging 
es in die Doppelspiele. Der Sulzbacher Dop-
pelpower Lukas the Bavarian mit Bomber Hein 
und und den beiden M&M´s, Marcel Marek mit 
Markus Dusolt hatten die Collenberger nichts 
entgegenzusetzen. Im letzten Leg benötigten 
die beiden M&M´s nur 20 Würfe, dabei steuer-
te Marcel Marek noch eine 180 bei! Auf halber 
Strecke stand es somit 6:0 für Sulzbach II. Wer 
dachte das die Sulzbacher nun etwas langsa-
mer zu Werke gingen täuschte sich gewaltig, 
die wilde Fahrt ging weiter! Die folgenden vier 
Einzel gingen allesamt an den Sulzbacher 
Dartexpress. Joe Basirico behielt eine weiße 
Weste, er konnte seine Einzel alle zu 0 ge-
winnen. Zwischenstand vor den letzten beiden 
Doppel 10:0! Jetzt konnten die Collenberger 
doch noch einen Ehrenpunkt ergattern, doch 
am Ende stand ein überzeugender 11:1 Erfolg 
des neuen Tabellenführers aus Sulzbach fest.
Folgende Spieler wurden eingesetzt: Andreas 
Hein (3), Giuseppe Basirico (2), Marcel Marek 
(2), Markus Dusolt (2), Övünc Bekar (2), Lukas 
Bachmann (2), Heiko Sperlich (1) und Michael 
Brief.
Am 12.12. um 19:00 Uhr werden die Dartfreun-
de Neuhütten III in der Sulzbacher Dartarena 
ihre Visitenkarte abgeben. 
Der dritte Sulzbacher Dartexpress startete 
am Freitag pünktlich um 19:00 Uhr. Als Tabel-
lenführer empfi ng der TV/DC Sulzbach III am 
Freitag den DC Steinbach II in der heimischen 
Dartarena. Stefan Sperling und Uwe Lippke 
durften den Abend gegen die Steinbacher An-
dreas Rein und Jonathan Schöff el eröff nen, 
sie konnten mit jeweils 3:1, die ersten beiden 
Punkte für Sulzbach einfahren. Thomas Hörnig 
und Andy Weigel bauten die Führung auf 4:0 
aus. Damit ging man in die Doppelspiele, die 
ebenfalls eine klare Sache für Sulzbach waren. 
Die Weichen waren auf Heimsieg gestellt und 
Jens Hennemann blieb es vorbehalten, mit ei-
nem 3:1, den entscheidenden siebten Punkt 
gegen Kim Schanz beizusteuern. Teamkapitän 
Oliver Stapf griff  nur einmal an diesem Abend 
ein, dabei besiegte er den Steinbacher Kapitän 
Wilhelm Scheel mit 3:1.
Die sympathischen Steinbacher gaben sich 
nicht auf, Isabel Bauer /Jonathan Schöff el 
konnten das Sulzbacher Doppel Andy Weigel 
/ Dominik Ingelkofer mit 3:2 niederringen. Am 
Ende Stand ein verdienter 10:2 Sieg des TV/
DC Sulzbach III fest, der als einzige unge-
schlagene Mannschaft von der Tabellenspitze 
der 5.BZL West 1 grüßt.

Folgende Spieler wurden eingesetzt: 
Thomas Hörnig (3), Stefan Sperling (3), Andre-
as Weigel (2), Jens Hennemann (2), Uwe Lipp-
ke (2), Oliver Stapf (1) und Dominik Ingelkofer. 
Am 06.12. um 18:00 Uhr geht es für die Dritte 
des TV/DC Sulzbach zu den Steinmark 26ers 
III. Ebenfalls am 06.12.2025 steigt das erste 
E-Dart Doppelturnier auf 2 HB8, in der Sulz-
bacher Dartarena. Beginn 18:00 Uhr – Einlass 
ab 17:00 Uhr. Anmeldung unter 01603798569. 
Folgt uns auf Instagram:
 tv_dc_Sulzbach_am_Main

Vereinsnachrichten aus Soden

Bedanken möchte sich die Feuerwehr bei Allen 
Besuchern und Helfer die uns bei dem Weih-
nachtstreff  unterstützt haben.
Am Freitag, 05.12.25 um 19:30 Uhr Unter-
richtsabend der Aktiven mit anschließender 
Dienstbesprechung 
Die Jugendfeuerwehr triff t sich am Mittwoch, 
den 17.12.25 um 18:30 Uhr zur Jugendübung.
Am Samstag, den 06.12.25 besuchen wir das 
Lakefl eischessen unserer Patenwehr aus Dörr-
morsbach, Treff punkt ist um 11:00 Uhr am GH.
Weihnachtsfeier am Sonntag, 14.12.2025
Advent, Advent, ein Lichtlein brennt ...
... am dritten Advent möchten wir alle unsere 
Mitglieder mit ihren Familien zur diesjährigen 
Weihnachtsfeier um 15:00 Uhr im Gerätehaus 
recht herzlich einladen. Wir möchten zusam-
men ein paar schöne, harmonische und be-
sinnliche Stunden verbringen.
• Freitag, 05.12.25 um 19:30 Uhr 
 Unterrichtsabend/Dienstbesprechung 
• Samstag, 06.12.25 
 Lakefl eischessen FW Dörrmorsbach
• Sonntag, 14.12.25 ab 15:00 Uhr
 Weihnachtsfeier Aufbau 13:30 Uhr
• Mittwoch, 17.12.25 um 18:30 Uhr 
 Jugendübung

www.feuerwehr-soden.de

Wander- und
Naturfreunde Soden e.V.

Wir haben am vergangenen Samstag den 
Wanderplan für 2026 zusammengestellt. Für 
alle Interessierten und Wanderfreudigen hier 
eine Zusammenfassung der Ziele und Termine:
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03.01.        �Lakefleischessen zum TSV Soden 
– ca. 6 km

08.02.        �Sportheim Sulzbach über Schwein-
heimer Wald – ca. 14 km

01.03.        Erlenhof Hausen – ca. 12 km
29.03.        �„Offene Weinkeller“ in Mechenhard 

– ca. 19 km
26.04.        �Powertour: Rund um den Sakko-

Canyon (Leidersbach) – ca. 31 km
17.05.        �Mespelbrunn Eispavillon – ca. 20 km
19.07.        �Hochspessarttour am Geiersberg – 

2 Varianten mit 19 bzw. 9,5 km
30.08.        �Familienwanderung zu den Wild-

pferden Schweinheim
13.09.        �Rundwanderung „Ausläufer des 

Odenwalds“ – ca. 30 km
25.10.        �Kulturweg „Kurfürstenweg“ – ca. 

18 km
15.11.        �Rundwanderung Limesweg Amor-

bach über Wenschdorf – ca. 15,5 
km

28./29.11.  �Jahresabschlusswanderung mit Be-
such eines Weihnachtsmarktes

Änderungen vorbehalten!
Wir freuen uns schon jetzt auf einige ein-
drucksvolle Wanderungen mit euch in unserer 
wunderschönen Natur.

Imkerverein 
Soden und Umgebung

Liebe Imkerinnen und Imker,
das Jahr neigt sich dem Ende zu und die Adv-
entzeit lädt uns ein innezuhalten und dankbar 
über das vergangene Bienenjahr zurückzubli-
cken.
Unsere Weihnachtsfeier findet am Sonntag 
den 07.12.2025, im Gasthaus „Zur Krone“ in 
Leidersbach, Hauptstr. 106  statt. Beginn ist 
17.00 Uhr.
Es sind alle recht herzlich eingeladen, 
Euer Vorsitzender Horst Hefter

Seniorentreff 
Am Donnerstag, 11. Dezember 2025 um 15 
Uhr laden wir alle Senioren und jeden, der Lust 
dazu hat,  zu unserer Weihnachtsfeier in den 
Bürgertreff ein.

Bei Kaffee und Kuchen, weihnachtlichen Ge-
schichten und Liedern wollen wir zusammen 
einen stimmungsvollen Nachmittag verbringen.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Adventsfenster 
Am Mittwoch, 17.12.25 um 17 Uhr Bürgertreff.
Besinnliche Texte und Melodien
Weitergabe des Friedenslichts von Bethlehem 
Punsch und Gebäck. Bitte bringt eine Laterne 
mit, damit ihr das Friedenslicht mit nach Hause 
nehmen könnt.

Freiwillige Feuerwehr 
Dornau

Mail:  
feuerwehr.dornau@googlemail.com

Vereinsnachrichten aus Dornau

Liebe Dornauer und Freunde,
wir, die Dornauer Vereine, laden alle Vereins-
mitglieder herzlich ein, zum gemeinsamen 
Glühweinabend am Freitag, 19. Dezember 
von 17 bis 21 Uhr am Dornauer Bürgerhaus.
Die Feuerwehr kümmert sich ums Löschen, die 
Wanderer um die leibliche Stärkung, die KjG 
macht Waffeln und der Musikverein macht Mu-
sik. Und Ihr, die Ihr kommen mögt, bringt bitte 
Eure Tassen und Becher mit und zieht Euch 
entsprechend warm an, denn der Glühwein-
abend findet draußen statt.
Bei Regen etc. fällt er aus, denn zu viel Wasser 
von oben verdirbt den Glühwein und die ge-
mütliche Stimmung.
Termine Verein
Samstag, 17.01.2026
	 Winterwanderung in die Almhütte.
	 Nähere Infos folgen noch.
Termine Aktive
Dienstag, 16.12.
	 Dienstversammlung 2. Halbjahr
Dienstag, 13.01.2026
	 Jährliche UVV-Unterweisung
	 Beginn um 19:30 Uhr in Sulzbach;
	 Abfahrt in Dornau um 19:15 Uhr

Heute Abend proben wir um 19.30 Uhr.
Einladung zur Weihnachtsfeier 2025
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Deshalb ist es an der Zeit, „Danke“ zu sagen 
für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr. 
Gerne laden wir alle Mitglieder sowie Fest-
helferinnen und Festhelfer recht herzlich ein, 

Musikverein 
Sodenthaler 

Musikanten e.V.
www.sodenthaler-musikanten.de
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Liebe Wandervereins-Mitglieder, 
Freunde und Unterstützer! 
Unser nächster Termin im Advent ist unsere 
Feierabendwanderung, am Freitag, 12.12. 
mit einer gemeinsamen Tour zum Sulzbacher 
Weihnachtsmarkt. Start ist um 17 Uhr am Orts-
schild Richtung Sulzbach. Die Nikolausaktion 
findet dieses Jahr etwas später als üblich statt, 
haltet euch dafür schon mal ein bisschen Zeit 
am Freitag, dem 19. Dezember frei. ;-)

Wanderverein „Falke“ 
Dornau

Homepage: 
www.wv-falke-dornau.jimdo.com
Email: wv-falke-dornau@web.de

Musikverein 
Dornau e.V.

www.mv-dornau.de

Termine:
Freitag, 12.12.25 
Musikprobe, Bürgerhaus Dornau, 20:00 Uhr
Mittwoch, 17.12.25 
Musikprobe, Bürgerhaus Dornau, 20:00 Uhr
Freitag, 19.12.25 
Glühweinschoppen, am Bürgerhaus Dornau
Mittwoch, 24.12.25 
Krippenfeier, Kirchplatz Dornau, 18:00 Uhr
Mittwoch, 31.12.25 
Silvester anspielen, 11:00 Uhr

mit uns das erfolgreiche Jahr im Rahmen un-
serer Weihnachtsfeier zu beschließen. Diese 
findet am Samstag, den 13. Dezember 2025, 
ab 17:00 Uhr im Bürgerhaus statt.
Sodenthaler Weihnachtskonzert
Die Sodenthaler Musikanten veranstalten am 
Sonntag, 21. Dezember 2025 ein Weihnachts-
konzert in der Sodener Pfarrkirche St. Maria 
Magdalena. Beginn ist um 17.00 Uhr. Zu die-
sem Kirchenkonzert laden wir schon heute 
ganz herzlich ein. Der Eintritt ist frei.
Terminvorschau:
13.12. Weihnachtsfeier (im Bürgerhaus)
21.12. Sodenthaler Weihnachtskonzert (17 Uhr)
31.12. Neujahrsanspielen

Denn: Die Dornauer Vereine, laden alle Ver-
einsmitglieder herzlich ein zum gemeinsamen 
GLÜHWEINABEND am Freitag, 19. Dezem-
ber von 17 bis 21 Uhr am Dornauer Bürger-
haus. 
Die Feuerwehr kümmert sich ums Löschen, die 
Wanderer um die leibliche Stärkung, die KjG 
macht Waffeln und der Musikverein macht Mu-
sik. Der Erlös wird gespendet.
Und Ihr, die Ihr kommen mögt, bringt bitte Eure 
Tassen und Becher mit und zieht Euch ent-
sprechend warm an, denn der Glühweinabend 
findet draußen statt. Bei Regen etc. fällt er aus, 
denn zu viel Wasser von oben verdirbt den 
Glühwein und die gemütliche Stimmung.




